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2 ml. D UV " Abendausgabe . Vttkeitetße ZeitMß Mens.Krpedition:
Zirkel und Lammstraßc Ecke
nächst Kaijerstr. u. Marktpl .
Brief- od. Tclegr .-Adr. lautenicht auf Namen , sondern :
„ SadischePresse"

, Katlsrube.
Aezug in Karlsruhe :

Im Verlage abgeholt :
Monatlich SO Pfg .Frei ins HauS geliefert :

Vierteljährlich : M . 2.1».
Auswärts : bei Abholungam Pofljchalter M . 1.80 .

Durch den Briefträger täglich
2 nial ins Haus gebrachtM . 2.52.

Einzelne Nummern S Pfg .

Anzeige« :
Die Pctitzeile 2S Pfg .,die Rcklamczeilc 70 Pfg .

General- Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und der Eroßh. Baden.
Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Griltis-KkililgenWöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Jlnterßaktungsökatt " , monatlich 2 Nummern ^Kurierft ,Anzeiger für Landwirtschaft, Karten - , Obst - und Weinbau, 1 Sommer - u. 1 Winter -Jahrplauöuchund 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
VE" Täglich J2 bis 40 Leiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.-"WS

Eigentum und Perlag von
K. Thiergarten .

Verantwortlich :
für den politischen, unter¬
haltenden und lokalen Tech

Albert Herzog ,
für den Anzeigen . Teil (
« . RinderSpacher, >

sämtlich in Karlsruhe.

Aussage:
34000 W .
gedruckt auf 2 Zwillings.

RotatwnSmafchine ».

In Karlsruhe und nächster
Nmgebuug über

88 OOO
Abouueute ».

Rr. 58.

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 57 um¬
faßt 12 Seiten , iukl. Uuterhaltungsblatt Nr. 9 ; die
Abendausgabe Nr . 58 umfaßt 8 Seiten ; zusammen

Zur Reichrtagz-Zlichwahl.
Am Borabend der Entscheidung.

* Karlsruhe , 4 . Febr . In der Karlsruher Festhalle sinder
heute abend noch einmal eine große Kundgebung des gesamtenBürgertums zu gunsten der Wahl eines nationalen Abgeordnetenfür den Wahlkreis Karlsruhe -Bruchsal statt . Und es ist zu hoffen ,daß der Appell an die vaterländische Gesinnung, der dort von
wohlbekannten , ehrenfesten Männern ans Volk gerichtet wird,seine Wirkung ausüben wird , weit über den Kreis, der Hörerhinaus.

Eine erregte Sstimmnng, erregter wie lange zuvor bei einer
Reichstagswahl, hat sich der Bevölkerung in Stadt und Land
bemächtigt . Ein jeder hat heute die Empfindung , daß diese
Rcichstagsstichwahl entscheidend ist für die Zukunst Deutschlandsund daß das Vaterland morgen ans alle die seine Augen gerichtethält, welche zum Stichwahlentscheidmitznwirken haben.

Nicht mehr um die dem einen oder andern mehr oder wenigerzusagende Partcischattierung des bürgerlichen Kandidaten handeltes sich in den bevorstehenden ernsten Stunden . Etwas anderes
hat sich hoch anfgerichtct vor dem Auge jedes deutschen Mannes ,er sei wer er wolle, zu welcher Partei , welchem Stande , welcherKonfession er sich zähle : Es handelt sich um die Ehre desVaterlands !
Schon vernehmen wir , wie in dem Hardtorte Rußheim die Sozial¬demokraten demonstrativ dem Vaterland das Hoch verweigern,das alte Vaterlandslied mit einem sozialistischen Agitationsliedcunterdrücken wollen, wie sie mit Geheul und Geschrei die bürger¬lichen Redner zwingen, die '

Versammlung der Nationalgesinntcnabzubrechent
. Wer hat Lust, sich solche Maßlosigkeiten weiter gefallen zulassen, sich so unter das Joch der Verhetzten zu beugen, die selbstihren Führern schließlich die Gefolgschaft versagen?

Wo ist der deutsch und patriotisch fühlende Mann , der sichnicht empört von solchem Treiben abwendet! Wo ist der Prote¬stant oder Katholik, der jetzt noch eine Unterstützung der sozial¬demokratischen Kandidaten durch ein Fernbleiben von der Wahldurch ein Operieren mit weißen oder sonstwie ungültigen Zettelnvor seinem Gewissen , seinem vaterländischen Empfinden für rechterkennen möchte?
Was vorher in bezug auf „Wahlenthaltung " Gegenstand tak¬tischer Erwägung gewesen sein mag , — heute hat es seine Giltig¬keit verloren . Ein jeder deutsche Mann ist morgen vor seinePflicht gestellt . Wer ist jetzt noch so feig , sich an der Wahlurnevorbeizuschleichen? Das Vaterland schaut auf einen jeden, dennjeder, den morgen das Wahlrecht ruft , trägt an seinem Teile seinMatz der Verantwortung . Es gilt , den dielen anderen Städtenim deutschen Reiche, die uns mit gutem Beispiel vorangingen ,nachzueisern und Karlsruhe -Bruchsal aus den sozialistischen Hän¬den fortzunehmen, und es dem nationalen Bürgertum zurückzn -gewiunen .

Deutsche Männer ans die Wacht
Deutsche Männer , Mann für

Mann ,
Auf, es gilt ein Wagen !
Denn die dunkle Nacht verrann .Es beginnt zu tagen.
Auf, das Feuer ist entfacht!Nützet diese Lehre!
Deutsche Männer auf die Wacht ,Auf für Deutschlands Ehre !

Seht der Brüder Heldentum,Die im Felde stehen ,Stets bereit , für Deutschlands
Ruhm

In den Tod zu gehen.
Daß kein Feind das Reich verlachtUnd uns je verfahre,
Deutsche Männer auf die Wacht ,Auf für Deutschlands Ehre !

^Treu zu Fürst und Vaterland "
Zei des Kampfes Zeichen ,Lef des Glückes Unterpfand ,f; af> wir nimmer weichen .>!uf — vorüber ist die Nacht —im das Ziel, das hchre!
Deutsche Männer auf die Wacht ,Aus für Deutschlands Ehre !

Deutsche , denkt der großen Zeit
Und 0er teuer» Toten ,Die für Deutschlands HerrlichkeitEinst ihr Leben boten !
Haltet fest des Reiches Pracht,Haltet blank die Wehre !
Deutsche Männer auf die Wacht,Auf für Deutschlands Ehre !

Und das Banner schwarz -wciß-rotSoll voran uns fliegen,Dem getreu wir bis zum Tod
Kämpfen, bis wir siegen .
Daß des deutschen Reiches Macht
Leuchtet über Meere,

' '
Deutsche Männer auf die Wacht ,Auf für Deutschlands Ehre !

Heidelberg . F . Löffler .
Theater, K« , »st und Wisseaschaft.

.
-z . Großherzoglichcs Hvfthcatcr zu Karlsruhe . In der

Irrigen Aufführung von Richard Wagners romantischer Oper-,Ter
^
fliegcndc Holländer " setzte Frau Anna Rocke - Heindloni Tessauer Hoftheater ihr auf Engagement berechnetes Gast-

IVfÜ,
als " ^ enta" kort . Der Gesamteindruck, den ihre gesang-

,^̂
Mie darstellerische Leistung hinterließ , konnte das Urteil ,- Uches man nach dem Fidelio der Künstlerin gewann, nur be -

ti st? '
- ~ *e i" der Mittellage weich und modula-°nsfähig, von angenehmer Klangfarbe und Wärme , in der Höhe

Karlsruhe , Montag den 4 . Februar 1907. Telephon- Nr. 86. 23. Jahrgang .KiznB
Eine sozialdemokratische Heldentat in Rnßheim.

# Rußheim, 3 . Febr . Einen geradezu skandalösen Verlauf hatheute die liberale Wählerversammlung in der Wirtschaft „Zur Kanne "
in Rußheim durch das wüste Treiben einer sozialdemokratischenSprengkolonne genommen. Als Referenten waren die Herren Stadt¬rat Dieher, Freiherr von Röder und Rechtsanwalt Dr . Schneider von
Karlsruhe erschienen . Schon mehrere Tage zuvor verlautete , daß die
Versammlung gesprengt werden solle . Die Versammlung konnte aber
nicht mehr abbestcllt werden. Als die Referenten sich einfanden , warder Saal vollständig überfüllt , und die Sprengkokonne hatte sich nebendem Tische der Redner aufgepflanzt . Um den Sozialdemokraten jedenVorwand zu nehmen, verkündete sofort der Vorsitzende der Versamm¬lung , Herr Grundbuckführer Bergdolt, daß freie Diskussion mit viertel¬
stündiger Redezeit gestattet sei . Ihre Mißachtung vor der „bürger¬lichen Masse " bekundeten die Genossen dadurch, daß sic ihre Hüte aufdem Kopfe behielten.

Schon der erste Redner wurde durch fortgesetztes Geschrei undlärmende Zwischenrufe wie : „ die Ausbeuter pressen - den letzten
Groschen aus dem Arbeiter "

, derart gestört und unaufhörlich unter¬
brochen , daß er nur mit Mühe seine Rede beendigen konnte. Er
schloß mit einem Hoch auf das deutsche Vaterland , bei welchem die
Genoflen demonstrativ mit bedeckten Häuptern sitzen blieben. ( ! !)Ebenso erging es dem zweiten Referenten Herrn Stadtrat Lieber , der
ebenfalls nur mühsam seine Rede beenden konnte. Darauf hielt ein
Genosse aus Daxlandcn , Herr Schwall, eine wüste Hetzrede . Er sagteu . a . : Die Bevölkerung von Rußhcim dürfe den Herren , die mit einer
Chaise ankämen, nicht glauben , denn diese Leute verdienten kein Ver¬trauen ; der Block und das Reich habe für das Volk nur Knebel und den
Steuerexekutor gebracht; man brauche keine Kolonien ; man hätte die
für die Kolonien aufgewendeten Millionen dazu verwenden sollen, umden deutschen Moorboden auszntrocknen.

Die bei weitem überwiegende Mehrheit der Versammlung zeigtefür derartige Weisheit kein Verständnis und drängte nach Ablauf der
Redezeit auf Schluß der Rede; um jeden Exzeß zu vermeiden, wurdeldem Redner gleichwohl vom Vorsitzenden gestattet , seine mehr als halb¬stündige Rede vollständig zu beendigen.

Den Ausführungen Schwalls trat Herr Rechtsanwalt Tr . Schneider
entgegen. Sr betonte, daß die Sozialdemokratie sich als alleinigeHüterin des allgemeinen Wahlrechts aufspiele, daß dieses aber als
Voraussetzung die Rede- und Versammlungsfreiheit habe und daß mauheute trotz des größten Entgegenkommens wieder einen Begriff davonerhalten habe , wie diese Freiheit im sozialdemokratischen Zukuuftsstaateaussehen würde. Die bürgerliche Partei müßte sich bei Mahlzeitengerade so gut der Wagen bedienen , wie der sozialdemokratische Kandidat
Geck ; das geschehe aber nur ausnahmsweise , während sich die reichen
sozialdemokratischen Kandidaten Arons, Singer usw . Wohl täglich der
Wagen bedienen, ohne dadurch das Vertrauen der Genossen zu verlieren .Die durch die Hetzrede des Schwall fanatisierten , zum Teil auchsonst erregten Genossen lärmten und brüllten während der Rede desHerrn Tr . Schneider derart , daß sie wiederholt selbst von Herrn Schwallaufgcfordert werden mußten , sich ruhig und anständig zu verhalten ,da sie sonst die sozialdemokratische Partei blamieren würden . Tg esaber die Genossen offenbar auf eine Sprengung der Versammlung ab¬

gesehen hatten , blieb selbst dieser Hinweis vollständig wirkungslos , ebensodie Zusicherung des Vorsitzenden , daß die Sozialdemokraten vollste Rede¬freiheit erhielten.
Als Herr Dr . Schneider die Konservativen des Wahlkreises bat ,jetzt die Parteiunterfchiede zu vergessen und im vaterländischen In¬teresse der Parole ihres Parteivorstandes Folge zu geben , brach ein an¬dauerndes derartiges Geheul, Brüllen , Toben und Pfeifen aus . daß esunmöglich war , die Rede zu beenden und die Versammlung fortzusetzen.Als inmitten des Geheuls der Vorsitzende die Versammlung für ge¬

schloffen erklärte, stimmte die bei weitem überwiegende Mehrheit der
Versammlung begeistert das Lied „Deutschland , Deutschland Über alles "
an , welches die Genossen vergeblich durch Absingen eines sozialistische «
Liedes zu Lberschreien suchten.

Erst nach Beendigung des vaterländischen Liedes brachte ein von
Karlsruhe erschienener Genosse herausfordernd das sozialistische Lied in
Gang , das alsbald durch ein spontan ausgehrachles mit Jubel , aufgc -
ncmmencs Hoch auf Kaiser und Reich übertönt wurde.

Sowohl die liberalen als auch die konservativen Teilnehmer der
Versammlung waren über das unqualifizierbare Treiben der Sozial¬demokraten aus das höchste empört und haben nach Schluß der Ver¬
sammlung den Genossen in kräftigen Worten zu erkennen gegeben, daßmau ihnen jetzt so brutal die Rede - und Versammlungsfreiheit versagt
habe. Die Bevölkerung von Ruhheim und der Haardt weiß jetzt aus
einem anschaulichen Vorgang, werdas Volk „knebelt " und wie
d ie Freiheit im Zukuuftsstaate aussieht .

Die Erzbischöfe von München und Bainberg .
— München , 4 . Febr . Von autoritativer Seite wird der

„Münch. Allgem . Zeitung " zur Bekanntgabe an solche Kreise , die
cs angeht folgendes mitgeteilt : Ter Erz b i s ch o f v o » M ü n-
chen - Freising , Dr . Stein , läßt erklären , daß er bisher
grundsätzlich sich nicht mit dem politischen Wahlgeschäft befaßthabe und sich in politische Wahlangelegenheiten auch nicht einlasscnwolle . Ter Erzbischof habe nicht die geringste Kenntnis von der
Wahlparole des Zentrums und müsse die Verantwortung hierfür
denjenigen Persönlichkeiten zuschicben, die eine solche Parole aus¬
geben konnten. Ter Erzbischof nehme aber keinen Anstand , die
Ansicht anszusprechen , daß er es ans prinzipiellen ,monarchischen und religiöse « Gründe » bedau¬ern werde , wenn diese Parole , welche den So¬
zialdemokraten zw Hilfe kommt , in Wirklich -,
keitbefolgt würde.

= Bamberg, 4 . Febr . (Tel .) Tie hiesigen Blätter veröffent¬lichen eine Erklärung des Erzbischofs von Bamberg ,an die katholischen Geistlichen gerichtet. Unter Be¬
zugnahme auf die Meldung , daß die Leitung der Zcntrnms -
partei in dem Wahlkreise Erlangen -Fürth die offizielle Wahl¬parole ausgegeben habe bei den Stichwahlen für den Sozialdemo¬kraten zu stimmen, sagt der Erzbischof, er erachte es bei der be¬kannten Stellung , welche die Sozialdemokraten grundsätzlich demStaate , der Kirche und der Religion gegenüber einnehme , für
ausgeschlossen , daß ein überzeugter Katholik ,ge schweig eben » ein katholischer Priester durchAbgabe seiner Stimme die Sozialdemokratiedirekt , unter stütze und fördere .

Sonstige Meldungen.— Karlsruhe , 4 . Febr . Nachdem der Vorstand der hiesigen Ab¬
teilung der Deutschen Kolonialgesellschaft in Verbindung mit der hiesigenHandelskammer , leider vergeblich , den Versuch gemacht hat , HerrnKolonialdirektor Dernburg zu einem Vortrage in unserer Stadt zu ge¬winnen , ist gewissermaßenals Ersatz dafür jene großartige Rede Dern -burgs , die er am 11 . Januar d. I . auf Veranlassung des DeutschenHaudelstages in Berlin gehalten hat, als Broschüre in 25 VON Exem¬plaren seitens der hiesigen Abteilung der Deutschen Kolonialgesellschaftzur Verteilung innerhalb der Bürgerschaft gebracht worden . Mögenunmittelbar vor der Stichwahl diese klaren und überzeugenden Darleg¬ungen ihren Zweck nicht verfehlen, nämlich das deutsche Nationalbewußt¬sein in Bezug auf die .Bewertung und Verteidigung unseres kolonialen

Besitzes auch bei denen wachzurufen, die diesen Dingen bischer teilnahmS -
dagegen ist die Tongebung hart und scharf und keineswegs an¬sprechend . In der Ballade trat dies denn auch deutlich her¬vor und schon dadurch ging ein gut Teil der Wirkung verloren .
Zu diesem Umstand gesellte . sich noch ferner ein in den engstenGrenzen gehaltene Mienenspiel, das die seelischen Vorgänge , dasVisionäre und Mystische dieser Senta kaum erkennen ließ, der
Gesichtsausdruck blieb nahezu überall der gleiche. So kam es,daß die Darbietung der Sängerin ein Turchschnittsmaß nicht über¬schritt

^ und wohl kaum hier in Frage steht . Nocheinen zweiten Gast brachte der Abend : Herrn Fenken vomMannheimer Hof- und Nationaftheater , der für den erkranktenHerrn Keller als Daland eingesprungen war und seine Partieganz vorzüglich durchführte. Die gesanglichen Mittel sind über¬aus umfangreich, von schönstem Klang und trefflich geschult ; sieverbinden sich mit einem reich gestaltenden Spiet , dem man gerneseine Zustimmung lieh. Herr Büttner gab wie immer einenausgezeichneten Holländer, dem man uneingeschränkte Anerken-nung aussprechen kann. Ten Jäger Erik sang Herr I a d l o w -ker mit schönem Erfolg , doch bedarf die Stimme , im eigenstenInteresse des Künstlers, der Schonung, die hohen Tone entbehrtengestern der gewohnten Weichheit und Abrundung . Sehr angenehmüberraschteder Steuermann des Herrn K a l n b a ch , der sich schonmehrfach in kleinen Rollen vorteilhaft hervorgetan . Sein hellerTenor ließ eifriges Studium erkennen , die Phrasierung war rechtgelungen und der Vortrag durchaus ansprechend . Ter Sänger ,der im Ebor stets eine verläßliche stütze bildete, dürste bei ivieder-holter Beschäftigung besonders in kleineren Partieen , die nur zuoft so stiefmütterlich behandelt wurden, eine brauchbare Kraftunserer Oper werden . Frl . F r i e d l e i n (Sentas Amme) konntewie immer wohl befriedigen. Tie Chöre gingen gut und auch dasOrchester leistete befriedigendes. Herrn HofkapellmeistecLo .rentz alle Bewunderung für seine unermüdliche Tätigkeit .Nahezu zwei Monate schon ruht die Leitung der Oper ganz inseinen Händen und mit bemerkenstverter Kraft und rühmens -

werter Umsicht wußte er sich bis zur Stunde seiner Aufgabe zuentledigen . Wer hätte da nicht Worte des Lobes ! Die Vorstel¬lung war übrigens nahezu ausverkaust und fand, nicht minderunterstützt durch die stimmungsreichenszenischen Bilder , lebhaftenBeifall .
4 Konstanz, 2. Febr . Direktor Hans Blum (aus Karlsruhe ) über¬nimmt auch für die nächste Saison die Leitung unseres Stadttheaters .* Berlin , 2 . Febr . Gerhart Hanptmanns neues Lustspiel „DieJungfern vom Bischofsberg " wurde nach den ersten Akten freundlich aus¬genommen . Nach dem vierten Akt setzte ein heftiger Widerspruch ein ,und wäyrerid des Schlußaktes amüsierte sich das Publikum auf seineeigene Weise durch Zwischenrufe und höhnisches Lachen . Ueber dasStück schreibt der Berichterstatter der „ Frkf. Ztg.

" : Hauptmann hat sichin der Milieuschilderung eines alten und vornehmen Gutssihes versucht,auf dem vier ledige und verwaiste Fräulein der Freier harren . DieseMilieuschilderung ist gänzlich mißlungen und löst keinerlei Stirnmungs -reize aus . So bleibt nur die überaus dürftige Handlung übrig , die daseine Mädchen durch den läppischen -Scherz der jüngeren Schwester vondem unliebsamen Bräutigam befreit werden läßt und ihr so die Mög¬lichkeit gibt , sich dem aus der Ferne zurückgekehrten Mann ihrer Wahlanzuvcrloben . Von irgendwelchen künstlerischen Qualitäten ist in diesemaußerordentlich langweiligen und ermüdendem Spiel faunt etwas zuspüren . Selbst die Charakteristik ist flau . Tie Ausführung des Les -singttzeatcrs bot Herrn Baffermann zu einer prachtvollen darstellerischenLeistung Gelegenheit. Im übrigen war auch das Spiel ziemlich farblos .— In allen Berliner Blättern wird gleichfalls Hauptmanns neuesterMißerfolg festgestellt .
— Stuttgart , 3 . Febr. (Tel. ) Alfred Freihofer , Redatteur des„ Staatsanzeigers " für Würlccmberg, ein hervorragender Kunstkritiker,ist , 51 Jahre alt , gestern gestorben .
* Bayreuth , 2 . Febr . Frau Cosima Wagner wird sich am 4 . Fe¬bruar nach Cannes begeben . Professor Schweninger. der bis jetzt aufWahnfried weilte, verließ, wie die „Nationalztg. " berietet . Bayreuth ,und gab den Angehörigen von Frau Wagner die Versicherung, daß jetzt ,da der Schlaf allmählich wiederkchrc und die Kräfte sich heben , sicher -.Symptome einer langsam wiederkehrenden Genesung zu verzeickneuseien.
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kos gigettü&ergeftaiben fttri), und jte zu entsprechender Stimmabgabe
veranlassen .

i = Darmstadt , 4 . Febr . Heute vormittag hielt im städtischen
Eaalban in Gegenwart des Großherzogs , der Minister und der
Spitzen der Behörden der Oberstleutnant Q « ade einen Bor -

; trag über den dentsch-südwestafrikanischenFeldzug . An den Vor¬
trag schloß sich eine Ansprache des Kolonialdirektors D e r « -
barg , der auf die kulturellen Aufgabe « hinnnes , die des deut»
scheu Volkes in den Kolonie « harrten , und worin er die sozial¬
demokratischen Verleumdungen wegen angeblicher Kolonialgreuel
zurückwies. Bor dem Vortrage wurde der Kolonialdirektoc vom
Großherzog empfangen .

Badische Chronik .
sbs Lentschnenreuth ( bei Karlsruhe ) , 4 . Febr . Ein Opfer seiner

Unvorsichtigkeit wurde am Samstag der Wirt des „LandkncchtS ", Herr
Leonhard Schleicher in Karlsruhe . Als er in seiner hier neueröffneten
Wirtschaft »zum Lamm" an dem Azetylenapparat trotz mehrfacher Ver¬
warnung mit einem brennenden Streichhetz herumhantiertc , entzün»
bete sich daS GaS und plötzlich schlug eine gewaltige Flamme auS dem
Apparat heraus . Herr Schleicher erlitt im Gesicht und an den Händen
schwere Brandwunden , auch sein 8jähriger Sohn , der vor zwei Jahren
durch Verbrennungen monatelang in Lebensgefahr schwebte, wurde im
Gesicht verletzt.

* Schwetzingen » 3. Febr . Am Samstag abend geriet der Schuh¬
macher Hacke mit dem Gelegenheitsarbeiter Dörg wegen eines Hutes
in Wortwechsel. Bürg wurde auS dem Lokal geschafft , lauerte dem
Hacke auf , und versetzte ihm einen lebensgefährlichen Stich in die Brust .
Der Täter wurde verhaftet .

A Breiten , 2. Febr . In der M . A . Lände'schen Herdfabrik stürzte
heute abend der dort beschäftigte Arbeiter Adolf Biicklr von Rinklinge«
von einer ausrutschenden Leiter auS beträchtlicher Höhe fo unglücklich
auf den zementierten Fußboden, daß er einen schweren Schädelbruch
erlitt . Der Verunglückte wurde sofort ins hiesige Krankenhaus überführt ,
wo er sehr bedenklich darniederliegt .

* Pforzheim , 4. Febr . In der Nacht zum Sonntag geriet der ver¬
heiratete Scherenschleifer Friedrich Decker von Elgersweier bei Offen¬
burg im Stadtteil Brötzingen mit dem Korbflicker Hermann Röder von
Fortwangen in Wortwechsel. Er griff zu seinem Hakenmeffer und
schnitt damit dem andern fast vollständig das linke Ohr vom Kopfe ab»
so daß et nur noch lose daran herunterhing . Mit einem andern Mefler
brachte er ferner dem Korbflicker mehrere Verletzungen bei. Der
Scherenschleifer wurde verhaftet .

* Legelshurst ( A . Kehl) , 2. Febr . Die „Kehl. Ztg ." meldet : Der
Obcrjäger des Bankiers Huber auS Straßburg wurde unter dem Ver¬
dachte der Wildunterschlagung verhaftet und ins Untersuchungsgefängnis
abgeführt . Ein hiesiger Bewohner , der der Hehlerei beschuldigt Ist , hat
sich erhängt .

ltz Lahr 2. Febr . Bei der Sparkasse Lahr betrugen im Monat
Januar die Einlagen 604 697 M , die Rückzahlungen 295 449 .61 M .

A «S der Residenz .
Karlsruhe . 4 . Februar.

g „Im Banne d«S Vesuv ". Infolge des außerordentlich regen Be¬
suchs , deffen sich die Vorführungen des wiflenschaftlichen Theaters
„Urania ", unter der Direktion deS Herrn Emil Gobbers aus Düsseldorf,
Hierselbst zu erfreuen hatten , findet Dienstag den 5 . Februar im großen
Saale der „ Eintracht " eine Wiederholung der so überaus interessanten
Projektionsvorführung : Banne des Vesuv " statt . Der Anfang ist
auf nachmittags 5f/z Uhr festgesetzt. Zu dieser Veranstaltung haben
selbstredendauch Erwachsene Zutritt . — Der Kartenverkauf findet wieder
in der Musikalienhandlung Fr . Darrt , Kaiserstratze 159 , Hierselbst statt.

§ Diebstähle. Am 81 . v. MtS . stahl ein Unbekannter in der Techn .
Hochschule einen Ebenhökzstock mit gebogenem Silbergriff und der Wid-
mung : „I . Schurhammer s. I. DB . H . Hirsch z. frdl . Erg . 1995 S .S ."
— An demselben Tage wurde auS einer Mansarde in der Scheffelstraße
ein Portemonnaie mit 30 M entwendet . — Am 1 . dS. stahl ein Un-
bekannter in der Luifenstraße mittelst Einbruchs 44 M und eine ältere ,
sehr flach« Zylinderuhc , Genfer Fabrikat . — Wegen Diebstahls wurden
vier Arbeiter angezeigt , di« in der Rächt zum 2. dS. mit einem Hand¬
wagen im Durlacher Walde von Holzbeugen 28 Scheite nahmen und
in einem Keller in der Durlacherftrahe verbargen .

ß Verhaftet . Gestern abend wurde ein ProvisionSreifender auS >
Konstanz festgenommen, der von der Staatsanwaltschaft hier wegen ,
Unterschlagung verfolgt wird.

Telegramme der „Bad . Grelle" .
---- Berlin , 4. Febr. Der frühere Präsident des Reichs¬

versicherungsamtes . Wirk! . Geh . Regierungsrat Dr . Bödiker, ist
heute früh gestorben.

2 Damen-SiHung der Kroßen Karnevatsgefessschaft .
r . 8 - Karlsruhe , 4 . Februar 1907 .

O weh , mein armer Kopf ! DaS war gestern wieder einmal
eine schwere Sitzung . Mit tausend Eiden schwör ichs bei dem Leben
meiner verstorbenen Großmutter : in diesem Jahre gehe ich in keine
Damensitzung der „Großen " mehr. Und Sekt trink ich auch nicht
wieder. Mag der närrische Prinz oder der noch närrischere Präsident
mit dem süßesten Lächeln um mich herumschwänzeln, mag der viel
zu eifrige Ganymed Herrn Wagners ganzen Vorrat an Goldgeköpften
auf dem Prefletisch deponieren, ich gehe nicht wieder hin , ich tu 'S
einfach nicht . Los extremes se toucfcent — gestern so 'ne fidele Stim .
niung und heute — ! Wo nehm ich nur den Humor her , den die
lieben Leser in einem Karnevalsbericht verlangen ? Dintenberger und
Biermaier , Kaller und Matheis , großer Rat . kleiner Rat , Bütt und
OrdenSregen bilden ein wüstes Durcheinander in dem mit Reichs¬
tagswahl , Tagesereignissen und den Bedürfnissen deS täglichen Lebens
fo wie so schon unheimlich vollgepropften Verstandskasten. Jetzt einen
Bericht schreiben , heißt eine Sektion deS Gehirns vornehmen, die von
den bösesten Folgen begleitet sein kann . Vielleicht setzt mir die Kar -
nevalSzesellschaft dann eine lebenslänglich« Rente aus , die mir ein
luxuriöses Leben in Jllenau gestattet . Brauchen könnt' ichS .

Doch jetzt nach dieser kurzen Einleitung zum Bericht über den
'
gestrigen Tag . ES war ein Tag . der in dem Geschichtsbuch der Großen

>KarncvalSgesellschaft ein Ruhmesblatt von seltenem Werte bilden wird .
Bon ihm werden sich die Narren und Närrinnen noch erzählen , wenn
die wohlbeleibte närrische Hoheit längst wieder vom Throne zu uns
gewöhnlichen Sterblichen herabgestiegen, wenn Präsident Kallers schier
unerschöpfliches Redewasser versiegt und des edlen Vizepräsidenten
grimme Wut auf die so wenig musikverständige Pippa verraucht ist . Der
große Festhallesaal war wieder einmal zu klein für all die Tausende
Narren und Närrinnen , so daß, wie Frau Fama erzählt , eine ganze
Zahl derselben sich die Karncvalsfitzung von den Promenadewegen des
Stadtgartens aus anfehen mußten . Als unter den Klängen des präch¬
tigen Matheirschen Büttenmarsches der Einzug deS Großen und Kleinen
Rates in der bekannten unübertrefflich schönen Weise erfolgte , herrschte
schon lebhafteste karnevalistische Stimmung , die sich in stürmischen Zu-
rufen kundgab.

Narr Zeumer , der wohl bald sein 25 . Prologjubiläum feiern wird,
entbot namens des närrischen Präsidenten den Willkommengruh und
bezeichnete , wahrscheinlich weil er in der Verlegenheit nichts anderes
zu sagen wußte , die Sitzung für eröffnet . Dann ließ Präsident Kaller
wieder einmal sein edle» Organ erschallen . Auch er ist von den Reichs.
tagSwahlen in bösester Weife infiziert und so war denn seine Rede im
ersten Teil recht politisch . Plötzlich aber besann er sich seine» Berufe »
ßlt Narrenoberhaupt und hoch klang da» Lied vom Karneval , der keinen

Gadlr 67 e c e ff e»
----- Paris , 4 . Febr. Der König und die Königin von Eng - 1

land dinierten gestern bei dem mit ihnen befreundeten Ehepaar
Standish . Unter den zur Tafel zugezogenen Gästen befanden sich
der Akademiker und dramatische Dichter Viktorien Sardou , der
Maler Tctaille und der Musiker Vidor .

— Haag, 4 . Febr . Die Staatskommiffion für die Revision der Ber -
faffang schlägt in ihrem Bericht vor, daß die Kinder des Herrscher»,
welche nach seiner etwaigen Abdankung geboren werden, von der Tbron -
folge ausgeschlossen und daß die Generalstaaten ermächtigt werden, Bor¬
sarge für die Thronfolge zu treffen und. wenn nötig , Abänderungen in
der Thronfolge vorzunehmen. Ferner wird in dem Bericht die Aufnahme
folgender Bestimmungen in die Verfassung vorgeschlagen : Erfordernis
der Zustimmung der Generalstaaten zu allen Verträgen , Ermöglichung
proportionrller Vertretung und Wählbarkeit der Frauen , gleiche Be¬
dingungen für die Wählbarkeit znr Ersten oder Zweiten Kammer, Amen -
dementSrecht der Ersten Kammer, ansgenommen bezüglich des Budget».

Der Schulftretk in Posen .
fick Posen , 4 . Febr . In mehreren Kreisen des Regierungs¬

bezirks Posen und Bromberg wurden in den letzten Tagen wieder
zahlreiche Gemeindevorsteher und Sschnlvorsteher wegen Begün¬
stigung des Schnlstreiks ihrer Aemter enthoben. Bei den Gerichten
im Bezirk Posen schweben 180 Strafprozesse , die mit dem Schul -
streik Zusammenhängen. Dazu kommen noch 800 Verhandlungen
vor Schöffengerichten über Fälle , in denen gerichtliche Entschei¬
dung wegen verhängter Schulstrafen beantragt worden ist.

vom französischen Kulturkampf .
— Paris , 4 . Febr . Kultusminister Briand führt in seinem Rund¬

schreiben aus , daß die Bürgermeister die kirchlichen Rutznietzungsverträgr
nicht aus eigener Machtvollkommenheit, sondern nur in Durchführung
einer diesbezüglichenEntscheidungdes Gemeinderates abschließenkönnen .
Die Genehmigung des Präfekten sei nur dann notwendig, wenn die
Pachtverträge die Dauer von 10 Jahren überschritten. Es sei auch mög¬
lich , die Nutznießung der Kirchen im voraus einer Reihe von Geistlichen
zu gewähren, welche einander folgen sollten , doch müsse zu diesem Be¬
hufs der Pachtvertrag mit einer Bereinigung abgeschlossen werden. Die
kirchliche Hierarchie könne in dem Pachtverträge durch die Bemerkung
anerkannt werden, daß der betreffende Geistliche mit der Genehmigung
seiner Vorgesetzten handle. Der Bischof selbst dürfe jedoch den Brrlrckg
nicht mitunterzeichne« .

Das Rundschreiben enthält überdies Bestimmungen inbetreff der
Kündigung der Pachtverträge , der Ausbesserung der Kirchen usw.

Der Minister wird wahrscheinlich noch heute den Bürgermeistern
einen den gesetzlichen Anforderungen entsprechenden Entwurf für solche
Nutzniehungsverträge zugehrn lassen , der sich von dem in der Erklärung
der Bischöfe enthaltenen Entwürfe wesentlich unterscheidet.

Der „Figaro " meint , das Rundschreiben des Kultusministers bilde
eher eine Ermutigung für diejenigen, welche einen für die Kirche an¬
nehmbaren mochte vivendi wünschen .

hd London, 4 . Febr . Der Erzbischof von Westminster machte
erneut Anspielungen auf die Ereignisse in Frankreich und tadelte
in scharfen Worten die Haltung der französischen Regierung ge-
genüber der katholischen Kirche .

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruhe .
Geburten :

26 . Jan . : Willi , V . Friedrich Gay , Xylograph. — 30 . Jan . : Hilde¬
gard Magdalene , V. Ludwig Winter . Briefträger . Gleichen Rosa. V .
Johann , Riedle , Bureaugehilfe . — 31 . Jan . : Paula Emma , B . Chri¬
stian Walter , Maurerpolier . Maria Emilie , V . Jakob Adam, Stadt¬
taglöhner . — 1 . Febr . : Otto , V . Anton Götz, Schneider. Maria
Amalia Helena, V. Valentin Santo , Bahnarbeiter .

Auswärtige Todesfälle.
Schwetzingen . Georg Jakob Vollerer, Bäckermeister, 44 I . a.

Wetterbericht des Hentralbur . für Mctcorol . u . Hydrogr .
vom 4. Februar 1907.

Die Luftdruckunterschiede sind seit vorgestern klein geworden. Wäh¬
rend hoher Druck den Nordosten Europas bedeckt , liegen Depressionen
nördlich von Schottland und über Unteritalien : über Süddeutschland ist
ei « flaches Minimum zu erkennen, das in weitem Umkreis Schneefälle
verursacht. Die Temperaturen liegen nur noch tdenig unter dem Ge¬
frierpunkt ; nur in Südbayern und in der Schweiz ist es noch sehr kalt.
Meist trübes Frostwetter mit weiteren Schneesällen ist zu erwarten .

Schiffsnachrichtcn des Norddeutschen Llovd.
ZZ Bremen , 4 . Febr . Angrkommen am 1 . : „Preußen" in Hong ,

kong, „Bonn " in Oporto . Passiert am 1 . Febr . : „Hannover " Capes
Henry. Abgegangrn am 1 . : „Prinzeß Irene " von Gibraltar , „Scharn¬
horst " von Sydney , „ Würzburg " von Santos , „Hohenzollern" von
Neapel, „ König Albert" von Neapel.

Hermann Stüber © Karlsruhe
Heizkörperverkleidungen, Kamine. Kachelöfen ,Wand¬
brunnen und Riesen nach gegebenen, sowie nach zahlreich
vorhandenen Entwürfen erster Künstler und Architekten , in jeder
Ausstattung , vonden einfachsten bis zu den feinsten Kunstglasuren , g
Kostenvoranschläge und Vorlage von Skizzen gratis und franko . »

Muster-Lager : Kaiser Allee 73 . » Telephon 1492 .

Konserven .
Ia . Schnittbohnen per */, Tose 36 Pfg.
Erbsen per */i Dose von 88 Pfg . an

Suppenspargel mit Köpfen per ' I Dose 46 Pfg.

mit doppelten Rabattmarken , 10%
während dieser Woche empfiehlt

Herrn . Mundixig ,
110 Kaiserstratze 110 . 2077

Sonder -V erkauf
Weisse Woche

Während der Weissen Woche , Vom 4 .
bis 11 . Februar , kommen folgende Waren
zu ganz bedeutend herabgesetzten

Preisen zum Verkauf :

Ein Posten welsse Wirtschafts - Porzellane Mt : ftlltr, toi, Plana, Salator, Saussira tlt.
„ „ bemalte Geschirre Bit : faitl-, Kalltt- nad fern«, MIM- M M - iniim.
. . .. Glaswaren Mt : MM iitMr. Mrgllstr, M und lipr -Mt.

, Ausserdem gewähre loh auf diese sowie sämtliche anderen Artikel 2068

doppelte Rabattmarken oder 10°/„ in bar .

Franz Hugr, Karlsruhe i. B. , M-Frieiritt 14
Spezial-Geschäft für Glas, Porzellan , Haus- u. Küchengeräte , Geschenk-Artikel aller Art.

Unterschied kenne in Politik , Religion und Geschlecht . Trotz verfro¬
rener Nase und bedenklich roten Ohren pries der edle Präsident die
Karnevalszeit als den Vorboten des Frühlings , der bereits in aller
Herzen einziehe und bife mannigfaltigsten Gefühle erwecke. AuS diesen
Gefühlen heraus brachte er ein Hoch auf den Frühling und den Kar¬
neval aus , das im Narrenvolke tausendfältigen Widerhall fand .

Sodann erschien unter Erweisung königlicher Ehren Prinz Kar¬
neval — im bürgerlichen Leben Schmidt genannt — unter seinem
Volke . Die Edelsten des Landes waren unter sicherer Bedeckung der
tapferen Landgrabengarde dem hohen Herrn entgegengezogen, der in
angeborener Bescheidenheit die harrende Galaequipage verschmähte und
zu Fuße seinen Einzug hielt . Wahrhaft eine v o l l-würdige, imponie¬
rende Gestalt , auf den edlen Gesichtszügen ein Lächeln „süß und milde,
als blickte Vollmond drein " ! Für Präsident Kaller bot sich wieder
Gelegenheit, sein Nedewässerchcn fliehen zu lassen und er nützte dieselbe
in ausgiebigstem Maße . Nach schöner , wohlgesetzter Ansprache über,
reichte er der närrischen Hoheit, die sichtlich aus einem Lande komme ,
in dem keine Fleischnot herrsche , einen mächtigen Dambetet . Tief»
gerührt ob solcher Großmut dankte der edle Prinz seinem .Minister¬
präsidenten und ließ dann nach Art solcher . Fürsten einen kräftigen Or¬
densregen niederprasseln.

Die Bütt bevölkerte als erster der bekannte Lokalpoet Diehm. Für
seine humorvolle Lobrede auf seine „Alte " wurde ihm wohlverdienter -
nmßen der Schlappohrenorden 1 . Klasse zuteil . Mit wahrer Wonne
trat sodann die Närrin Bissinger die Verfehlungen ihres dragonerwüti¬
gen Dienstmädchens breit . Böse muß das Mädchen eS ja getrieben
haben, sehr schön ists aber doch nicht , daß man solche Pridatsachen an die
große Glocke hängt .

De Dindeberger ( Narr Baumeister ) und de Birrmaier (Narr
Schneider) , zwei in der Karnevalszesellschaft auch nicht ganz unbe¬
kannte Gestalten , gaben eine Szene aus ihrem Stammlokal zum Besten.
Der Dindeberger hinkte, weil ihm der liberale Block auf den Fuß ge-
fallen war und beim Biermaier wars auch nickt ganz richtig. Was
die beiden ulkigen Kerle sich auS unserer Stadtchronik alles erzählten ,
geht auf keine Kuhhaut . Zum nächsten Neujahr solle das Zigarren¬
rauchen verboten werden, weil dies als Feuerwerk zu betrachten sei , die
Stadträte trollten ein Wettschwimmen im Vierordtbad veranstalten , in
die Wagen der Straßenbahn dürften nur noch 200 Personen hinein , die
Brücke über die Zähringerstraße solle Seufzerbrücke getauft werden,
und dergleichen Scherzchcn mehr. Romeo, der Vater all dieser hübschen
Gedanken, hat seiner Phantasie die weitesten Zügel gelassen , bekam da¬
für aber auch einen Lorbeerkranz, so groß , daß seine Küche zeitlebens der
Sorge um diese schmackhaften Blätter enthoben ist . Auch Dindeberger
und Biermaier und selbst Narr Dannheimer , der einen Kellner mimte,
erhielten Kränze, da auf ihrer Heldenbrust für neue Orden kein Vlatz
mehr zu finden war .

Narr Wintersinger besang mit seinem Baß , der allerdings etwas
nach Winter klang, seine rote Nase, wurde aber , als er infolge Genusses
des vielen farberzeugenden Stoffes -eben in der gluck-seligsten Stimm¬
ung war .durch eine Gruppe waschechter Türken ( Mandolinenklub)
unterbrochen, die dem Präsidenten ein Ständchen darbringcn wollten.
Man sollte eS nicht für möglich halten , in welch bedeutendem Matze die
Kunst, Diandoline zu spielen und dabei so ’n ganz klein Listen Reklame
zu machen , selbst in das dunkelste Hinterland desOrients eingcdrungen ist.

Beim großen Ordrnskapitel erschien zunächst eine Deputation der
„ Kölner Funken" auf dem Podium , eine besondere Ehrung für di«
Karlsruher Karnevillsgesellschaft. Mit echt kölnischem Humor wurden
einige Exerzitien vorgesührt, die ihr Schwergewicht weniger in Händen
und Fützen als in jenem Körperteil hatten , dessen Name in der breiteren
Oeffentlichkeit nicht geirannt iverdeu darf . Die Kölner überbrachtcn
Auszeichnungen ihrer schönen Vaterstadt und heimsten dafür die besten
Karlsricher Orden ein. Dekoriert wurden ferner die Liederdichter, weiter
Bürgermeister Häfner von Ettlingen und last not least die Presse.
Die Narren Matheis und Fischer erhielten in Anerkennung ihrer beson¬
deren Narretei zwei Riesenlorbeerkränze.

DaS Programm wollte kein Ende finden. Kaum war der Here
Spinathuber ( Narr Schneider) , der von seiner Frau behauptete , datz ?!
im Zimmer dunkel würde, wenn sie den Mnnd auftnache, von der Bütte
glücklich wieder herunter , als auch schon die Narren Bracht und Behle
ihre licbreizendenSlimmen in einem „ genrischten " Duett ergingen liehen.
Narr Baumeister erzählte von seiner eben erst kürzlich üb erstandenen
Aftikarsise die unglaublichsten Geschichten , bis die Balken sich bogen und
die Fcsthalle dem Einstürzen uahe war . Von der Seereise Muhte er u.
a . zu berichten , datz nach jedem Souper die Vergangenheit — statt der
Zukunft — auf dem Wasser gelegen habe, bei seinem Abschied von Afti .a
aber habe ein Nashorn „ Behüt Dich Gott " auf dem Horn geblasen usw .

usw . Narr Rusfler war traurig , weil sein Karnevalsschimmel krepiert
sei und Narr Müller von der „ Badenia " wusste so viel Schönes über
Eingemeindung von Beiertheim zu erzählen , datz sich 90 Prozent der

Anwesenden sofort entschlossen, nach diesem jüngsten Vorort überzu¬
siedeln .

Endlich aber waren Programm , Reden , Vortragende und Pubw
kum erschöpft und der Rat konnte sich zur wohlverdienten Ruhe zurück-

ziehen. Lange wird diese ja nicht dauern , denn schon in wenstst»

Tagen nimmt die Hauptkarnevalsschlacht alle Kräfte voll in Anspru « .
Mann für Mann mutz da antreten und mehr als seine Schuldig-ff
tum Karlsruhe soll und wird am Faschingsdienstag lachen , wird ftw
amüsieren wie in keiner andern Großstadt besser , dafür bürgt die GE
Karnevalsgesellschaft, dafür bürgt aber auch das treffliche Geling
aller bisherigen Veranstaltungen derselben.
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wegen vollständiger Geschäfts - Aufgabe .

Weisswaren
Da ich in nächster Zeit schon einen Teil meiner Lokalitäten behufs ander¬
weitiger Vermietung abgeben muss, so bin ich gezwungen , untenstehende

1 ZG extra billlgeil Schleuderpreisen anzubieten und gewähre ausserdem 2052

oder

»na sechsfache Rabattmarken
30 Prozent

Rabatt

Heisswaren
HßindentllGil, recht griffig jetzt Mtr. 18 Pfg.
Wonne , sehr haltbares Gewebe jetzt Mtr . 25 Pfg.
HflllSfllCi], reine Stuhlware jetzt Mtr. 32 Pfg.
ReilM , hervorragende Qualität jetzt Mtr . 45 Pfg .
Madapolam ftir LeiWäsche nnd

43 Pfg.
Rpttriamnut ffir Bettbezüge in wunderschönen EPUBIlUamaai Blumenmustern jetzt Mtr . 33 Pfg.
Bettdamast 65 p»s.

Fertige Leibwäsche
Oamen-Hemdenmit Vorderschluss jetzt 70 pfg.
Bamen-Hemden, ÄÄpsÄ/eS 1.25

aus feinem Madapolam mit I Qflbreit . Stickerei -Volant jetzt l . uU
aus ger . Piqud gebogt J gQ

vollkommen weit
J

Heisse AnstandsrSche
Heisse üfitkerei-Hdcke, jetzt

Valencienne-ilnterrdcke
aus feinem Madapolam mit 2 Einsätzen und Q ncbreiter Valenciennespitze jetzt d . oü

Heisse Bettfedern, hie und
vorkommend , sehr O 1 fldaunenreich , jetzt Pfd . £ <1U

Beftkattane,
C5p',5,’'’i" M»ja, Mtt. 32

BeffZeaiie I. verschiedenen Muetern, jetzt Mtr. 36 Pb
Feder-COper, «.t »t jetzt Mtr. 54 pt.
Betttarckent ,

--.
b-^ >

Bettdaaiast, bord . mit Seidenglanz , in sehr I flCaparten Blumenmustern , jetzt 1. U3

Bamassd altgald S » Ä "ÄJ .15,

MartineBettwäsche
HissenbezQge , "

5S 55
ftissenbezOgemit breitem Einsatz und mehre-

ren Bäumchen jetzt ** *» Pf -95
aus sehr haltbarem Mada-

olam , mit breitem Stickerei -
^

P<
Volant jetzt

Blumen - Q flrt
jetzt £ . «JU

Damast-Bezüge üue‘r """°
OherbettlSCher,

Breite und richtigeLänge, 2 75
Betföikzr 2.16
Bants Bettbezüge jetzt 2.25
BiberbettScbep,

°>tt .-bm.i-r,« t«r --.^ . ^35
Hiilfel—Bettdecken «tt p„nzen jetzt 1.30

Leinenworen
Halbleinen ,

150 “ “ Sw . 82 «.
Halbleinen ,

160 “
1.08

Halbleinen “ “jSÄ Pf .

RoinloinDIl ca* 82 em breit> ganz gebleicht ,nGilllulllull | geeignet für feine Kissenbezügeund Damen -Hemden , jetzt Mtr.

m Tischwäsche
weiss, kräftiges DrellgewebeTischtücbep,

]acq. -5eraietten - pri“ H*,bl*
]s

Damast-Servietten, 5s!".«
Damast-Tischtücher, l-,x>«
BsrstEnhorn-HandtDchcr,

dert jetzt ' /, Dtz.

jetzt

jetzt >/, Dtz.
er
jetzt

jetzt

1.35

Heisse Servierschflrzeaaus guten Cretonne
mit hohem Volant 1 EC

jetzt l . vw

Heisse
Heisse
Heisse

Zierschürzen, « saSSfjÄ 85
FrottierknndtncherSr “

>
“ ' -28

Herren -Okerhemdenmit gestärkter Brust
aus haltbarem

^ 2QHemdenstoff jetzt

Gebr . Faber Blacbf
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Kaiserstrasse 82
^

Rhcinländcr -Clüb^ J
Dienstag den 5 . Februar , 9 Uhr präzis :

Ordensfest
der

Karlsruher Funken
Erwa

UV

im Klub - Lokal .
Erwarte pünktliches Erscheinen .

Der Commandant ,
Constantia .

Gestern abeub 6 Uhr ging zwischen^ arkt und Sedanstraße 1 blauesnnd Käppchen
Verloren -

- Abzi,geben Rheinstr . 88» l gegenLsohnuna . 114249

.. Milcbgescbäftan berfau -eu. Prima Kundschaft ,« ^ ^ rlen unter Nr. «4219 an dieg ' der „Lad . Presse" erbet . 2 .1

~ 8 Jahren , ist abzugeben."'- ‘«0
Sophicststratze 37 , U.

Ein
schwarzer...... ... . Welt-« !«
sifMnjnj , r»ur3fÄ
billig zu verkaufen . B4234
Näheres Bürgerstratz e 10, 2, St.

Ein hochelegantes, rosaseidenes
Phantasle-Kostttm.

einmal getragen, ist billig zu ver¬
kaufen . 2075

Hirschstratze 31 . 1 . St.
2flammig . samt Tisch zu, verkaufen . U4ö47

Kornblnmenstratze 4 , IV.

M ) (ipti {| .
Für die vielen Beweise Herz- !! lichster Teilnahme an dem |schweren Verluste unseres liebenVaters , Sohnes , Bruders, !

Schwagers und Onkels

fioUloli Heinzmann
Tteuergehilfe

sprechen wir Allen, besonders !
aber den Herren Vorgesetztenu . Kollegen, dem Herrn Pfarrer
Hesselbachcr für feine trostreichen
Worte , sowie der Krankenschwester
für ihre aufopfernde Pflege |unfern innigsten Dank ans.
Namens der trauernden !

Verwandten :
- Familie Heinzmana ,

Mohr .
Fachs . B4214 j

Gutcrhalk . Bett , sowie Taschen -Diwan werden zu kanfeu gesucht .
Offerten unter Nr. H425I an die

Exped. der „ Bad. Preffc " erbeten.

Im & h.
verkäufl. 13. vorletzte ) Auslage, 17
cleg. Bände, sehr gut gehalt ., kompl .n . teblersrei . v . ssv postlagerndDurlach i. Bad 931a

(dito ,
| in der Nähe der Moltkestraße,I auch zum Älleinbewohnen gccig-
^net , ist zn vertan en . 2 .1

Offerten unter Rr. 2064 be-
>fördert die Expeditionder „Bad
Presse" .

Kinderliegwag . , verstellvar , Kinder-
stühlchen, 1 gut erh. Winterübcrzieheru. 1 Vcrtikow sind billig abzugcben .»4253 Schesselstratze 62, IV.
Ei« RnteikH » ,ist billig zu verkaufen . 114230.2. 1Fasanenstr. 3,1 Tr , n. d . Kaiserstr.

Eine Partie Zimmer » und Glas¬türen und Fenster , Oese« billig
abzugeden. 01540.^ 2
Adlerstr . 23, Herd- « . vfenlager .

Junger

öansdnMk grstA
solche,^ ie vom Lande, bevorzugt .

Kflvljlvcrfte 13
2065 .21 im Eckladen .

Znm Audtrage» von Früh»
stückSbrod für eine Stunde morgenswird eine Fra « gesucht , die in . derNabe wohnt , lltäh . in der Bäckerei
Kaiserslrahe 7l . _ 84235
PpCllpht wird ein MädchenUvotrLul von morgens 9 '

2 6i83 Uhr nachmittags. H4193
Frau Strack , Gcorg-Fricdrichstr. i2.

Stelle »» fi »» derr :
1 Xasrisrerln f. hier b. hoh . Gehalt4 Kassiererinnen, ausw ., s. gute Post.2 Buchhalterinnen bei bald. Eintritt
I Bin hhalterin f. erst.Hotel , ang. Stelle
Verkäuferinnen f. hier, Freibg., Hei-delbg., Franks ., Darmst., Wiesbdn.,Stuttg . , B .-Baden, Mannhm ., nurla . Posten, gut. Gehalt
1 Bureaugehilfe für hier, per bald2 Bureaudienerfür angenehm Posten1 Geschäftsführer für erste Firma2 Architekten mit hohem Gehalt2 Bautechniker bei baldig. Eintritt6 Kommis, divers . Branchen
1 Portier für größeren Betrieb
2 Lageristen bei gut . Salair
I Fakturist , guter Rechner , sofort
I Buroaugohilfo mit guter Schrift
1 Leiter als Ohef f . Exped. u. BuchH.2 Kontoristen nach Radolfzell , sofortStellenbu '>eau i«F *delitas “
K . Kramer , Kats rstr . 22, III .

Telephon Rr . 2348 .

Ang. Commis-Gesuch.
Für eine» jungen Mann , der seine

Lehre in einem Warengeschäft be¬
standen , gutes Lehrzeugnis besitzt,bietet sich bei bescheidenen Aust rächenGelegenheit zur weiteren Ausbildungauf einem Kontor. Offerten erbitteunter B4086 an die Expedition d>r
„ Bad . Presse "._ 2.2In der Nähe der Westend-Sofienstrwird eine tüchtige Person gesucht,die ab n. zu dem Mädchen bei An¬häufung der Arbeit helfe» kann. Nur
gutcmpfohlenc Frauen oder Mädchenkönnen sich melden '
»4236 Westeudstr. 18, 2. St

Gesucht für unsere

BOHllttem
fixer sicherer Rechner, zuverlässiger
Arbeiter , auch für Kalkulation u.Gtatistik gut verwendbar.

Off. m. Lebens !., Phot. U. Gehalts -
ansprüchcn an 829a

£in8(eutQfa6rtf Miri«iliiuStll.
« iß. LtWulkiii . >
Junge Fräulein , welche das Putz-

machen gründlich erlernen wollen ,erholten bei gewissenhafter Anleitung
gutcLchrsteUenim Spezial-PutzgeschäftL. P . Drescher ,2074 Kaisersiraße.

Mädchen für ganz oder Monats -
frau gesucht. 04254 .2.1

Militärschwimmschule
b . Kühlen Krug.

Gartenstr. 42, 3 Tr. , ist ein schönes
Helles möbl. Zimmer in fein . Hause
sofort oder spater preiswert zu ver¬
mieten . 04258

Amalienstr . 7, 5. St. , Vdbs., nahe
Hauptp., ist ein gut möbl. Zimmer
fof. bill . zu vermieten. Zu erfrag,von 2 Uhr ab. B4256

mici-6c$ucb.
3 oder4 Zimmer-Wohnung, möbliert ,von 1. April gesucht. Preisoffertenunter Nr. 34240 an die Exped . der
„ Bad. Presse " erbeten.
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Der grosse Reisswaren - Verkauf
mit ausserordentlich vorteilhaften und preiswerten Angeboten von nur erstkla $$ i (|8ll Fabrikaten

in den Artikeln :

Leinen - und Baumwollwaren , Tischzeug , Handtücher , = =

Bettwäsche , Schlafdecken , Steppdecken , Damenwäsche etc.
2076

dauert fort
.

- ,ot ' '

Freitag deu 8 . Februar , abends halb 8 Uhr :

Sopellnihoff - Barjanshy
Klavier . Violoncello .

Programm .
5 . a) Cantabile . Cesar Cui .

b) MAIedie , . Sapellnikoff .
c) Rhapsodie . Popper .
(Alexander Barjansky ) .

6. a) Romanos
(F -dur ) . , S. Menter .

b) Etüde
(H -dur ) . . Liapounow .

c) Polonaise
(E dar )

1 . Sonate (F-dur ) für
Violoncello und
Pianoforte Elch . Strauss .

2 . Wanderer-
Fantasie . . Fr . Schubert .

(Wassily Sapellnikoff ).
3. Thimes et

Variations . Tschaikowsky .
(Alexander Barjansky ) .

4. a) Ballade ( F -moll) ) ,
b) Polonaise (Es-dur )/— - - - L .

j-Chopin
(Wassily Sapellmfcoff) .

Liszt .
(Wassily Sapellnikoff ).

Konzertflügel BMttkaar ans dem Lager des Herrn Hoflieferant
Sehwolsgnt hier.

Saalplätze zu Mk. 4.— , 3.—, 2. — , Galerie num . Mk. 2.—
und offen Mk. 1 .50. 1840.2 .1

Fr . Roert , Musikalienhandlung,
Kalserstr . IM , Bligug Bltterstr . Ttloyhta 2813.

Zur Stichwahl !
Gar großer Kampf ist ob der Wahl ,
Es kommt sogar zum Stechen,
Doch wer die Wahl hat , hat die Qual ,
Zuletzt mutz Jeder bleche«.
So wurden wir gar oft gefragt .
Wem wir die Stimme gäben.
Wir haben stets darauf gesagt.
Daß wir nach Freundschaft streben.

; Wir bringen stets für die Partei '»,
DaS Beste nur an Waren , .
Und jeder, der bei «ns kauft ei«,
Wird gut und billig fahren .
Braucht Ihr zur Wahl 'nen neuen Rock,
Kauf ihn bei uns in Eil ' ,
Wollt Ihr dann stimmen für den Block ,
So stimmt getrost für W e i l l. __ A
Doch wenn Euch Andern fehlt so was .
So nehmt zu uns den Weg.
WaS Ihr gebrauchet, kaust Euch das,
Und stimmt getrost für Geck .
Kommt zu unS rein ein Zentrumsman »,
Wird schwarzes Tuch er sehen,
Und jeder Sozze bei unS kann,
Sich roten Stoff erstehen.
Ob einer blau , ob' weiß ob grün .
Das ist uns ganz egal,
Kommt er zu uns zum Kaufen hin ,
Kauft gut er jedesmal .
Nun geben wir noch einen Rat
Für die Parteien alle»
Wer bei der Wahl verschnupft sich hat
Hilst er in jedem Falle .
Kauft Euch Schafwolle bei unS ein.
Die rein bei uns und echt ist.
Tragt Strümps draus , wird Euch besser sein,

. Wenn Euch auch noch so schlecht ist.
Anzüge, Hemden, Kleider, Wall',
Wünscht Ihr die gut und rein ,
Die Sache jeder kaufen soll
Bei L . 8 . Drejfu . s ein .

Keich sortiertes Lager in Kleiderstoffen , Tuch,
Buckskin , Manufakturwaren , Anssteuerartikel ,

Wäsche .
Echt
rein

läuft nicht ei«
" , und filzt nicht .

L . & S . Dreyfuss ,
Kriegstratze 9, Ecke Kronenstraße .

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Günstigste Tcf
Miliums- Lotterie

Ziehung sicher 9 . Febr. 1907

Bar Geld
llr 2400 Gev . I 121 Güt . m. 8v ;0i .
2521 Gewinne zusammen

Dringende Bitte !
(w

.

600 » ; zur Rcicbstagswahl .

2071

1 . Hauptgewinn
120000 Mk.

2 . Hauptgewinn
15 00 0 Mk .

9 Gewinne :

|0O «» O Mk.
110 Gewinne :

I7CIOO Mk .
«2400 Gei' ilnflp ! . har Gell ibie Almioeoo Mk.

Ir \ II Lose 10M . Porto
a</ . u . Liste 30 H

J versendet das General- Debit
ll Qtlirmor Strassburgi . E .j

IHDly Langestr. 107 . |
In Karlsruhe :

ICarl Gfttz , Hebelstr . 11/15.1
JH . Meyle , E . Dahlemann , L |

Michel , E . Flüge .

Die Herren Wähler wollen vor 4 Uhr
schon ihre Stimmen abgeben . Die Herren Ver¬
trauensmänner oder sonst. Parteifreunde wollen
sich tagsüber, jedenfalls aber um 4 Uhr, in ihren
Agitationsbureaus einfinden . 2055.32

Her liberale Wahlausschuss.

225 öpfe
und einzelne Haarteile in allen
Farbe » und Größen werden billig
verkauft bei B42W
Ml . Lott , Friseur, Krouenstr . 52 .

gemahlene

. Salmiak* ri

1 Hä«”;

Man würde jg . gebildeter Dame
< vLl 20 Mk. leihen . Offerten
nur von auswärts unter Nr . B4221
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Anonym zwecklos

Wasch- und Bleich -Anstalt B4221 .6.1

J . Jund , Rüppurr (SioS Mpptirr)
_ empfiehlt sich bei prompter und bester Ausführung von _

Hans - Hotel - und Leibwäsche jeder Art, ff. Herren¬
wäsche, Gardinen u . Stores bei billigster Berechnung

Diese Woche Ziehung
her Karlsruher WiläMslottrkie,
deren Gewinne sämtlich in Bargeld
garantiert sind . Lose ä 1 Mk
5 St . = 4.50 Mk., 10 St . = » Mk.
und 23 St . — 20 Mk. sind noch
erhältlich bei 2049 .3 .2

Carl Götz ,
Lederßandturig, Bankgeschäft,

Hebelstraße 11/15 ,
Äarlsruhe .
DETECTIV

Friedr . Tierbächer ,
München ,

Fraueustratze 21.
Weitestes

Institut t
Sttddeutachlands .

Vertrau ! . Auskünfte . !
Ermittclungen aller Art,s
Ueberwachnngen rc.

Herbei Schaffung von !
i Bcweismaterial in allen !
| Gerichtsfällen und Pri

'

ivatsachen . 903a.2L>
Prospekte gratis unds' franko .

International . Verkehr .

Wirtschaft-Gesuch.
Tüchtige kautionsfähigcWirtsleute

suchen per 1 . April oder früher Wirt¬
schaft oder Gasthof zu übernehmen .
Offerte unter 64229 an die Expcd.
der „ Bad. Presse " erbeten . 2. 1

Gefunden
wurde vor 8 Tagen eine Tamenuhr
mit Gürtel . Abzuholen nach 6 Uh .
abends gegen Einrückungsgebühr .

Näh. Bernhardstr. 8, II . l. B4257

Zwei neue , große , elegante B4191
eiserne Bettstellen
ür Erwachs , für nur 18 Mk. p. Stück

in verkaufen . Douglasstr . 301 Part.

« 4 neues , hochfeines.
nllTTPl für nur 145 Mk.
UHi i zu verkaufe » .
04192 Douglasstr . 80 , part.

Wascnemlt

Giebfschönstewische '
NurechiMITROTBAND

elche Firma
in Karlsruhe besorgt ein hübsches
Arrangement für die demnächst
stattfindende Jubiläumsausstellung
des Gastwirtgewerbes für eine
leistungsfähige Weingroßhandlung
und Likörfabrik?

Gefl. Offert , unt . Nr . 943a an
die Exp , der „Bad . Presse" erbeten.

Zu
.
leiben gesucht

3—400 Mark von einer Dame per
sofort . Offerten unter Nr- 84209
an die Exved. der „ Bad. Presse ".

Teiini-platz
für sportl . betriebenes Spiel (auch für
Tonrnieren) geeignet, gesucht evtl ,
für Tage oder Stunden . Offerten
unter Nr. B4120 an die Expedition
der „Badischen Presst _ 2.2

Zu verkaufen
umständehalber eine gutgeh . Bäckerei
in einem Protest. Fabrikorte. 3.3

Offerten bitte unter Nr. 869a an
die Exped. der »Bad. Presse".

V « «"» reier
zum Besuch der Händler und
Privatkundschaft v, leistunpsf .
Bremer Zigarren fabrlh .
geg . höbe Provision gesncht .

Off. u . B. N. 828 an Baude
& Co., Bremen . 800a2.2

sKler würde ein Kind (Knabe) in
■wll gute Pflege nehmen ?

Näheres Wilhelmstr . 44 , Seiten¬
bau, 1 . Stock . B41972.1

i«
Welche Möbelfabrik ( oder Möbel¬

lager) würde Niederlage vergeben, in
guter Lage an konkurrenzlosem Platz.
Großer Laden mit großem Magazin
zur Beringung. 2 .1

Gefl . Offerten unter Nr. 84215 an
die Exped . der „Bad . Presse " erbeten.

Elegantes Maskenkostüm ist zu
verkaufe » od. zu verleihen , ebenso
auch eine Tracht . > 4218

Gervinuöstratze 5, II . rechts.

Ti Karlsruhe naistrstp. Nr. i60 i
Weiteste AnnoncenExoedifion.

Größeres

mit
Aronzerlsaal

und 32

Mgelbadn
alsbald

ZN besetzen .
Angcbebote unter 8. 483 an

Haaseustei « & Bögler , A.»
G . , Karlsruhe i . B . 1848

mit 8 grosten Schaufenstern ,
sehr grasten Neben - und
Magaztuoräumen , i » der
Nähe des Marktplätze - «-
in verkehrsreichster Straße
gelegen , ist auf l .
oder spater anf - neue -«
vermiete ». im
wird seit oa . SO Jahren
« in Manuiaklurwaron *
und Aus « teuere - achSft
mit bestem Erfolg ho »
trieben . Lagerpläu « steht«
zur Berfüguug .

Gest . Offerten befördern
unter H . 821 Haasensteh »
& Vogler , A . -G . , Karle *
ruhe . 963.6.4

« rstklasfige süddents « -
Teigwarenfabrik sucht,sur
Karlsruhe u. Umgebung tätigen
'u . gut eingeführten 933«.Li

Vertreter .
Off . unt. H . 478 F. an Haasenstein
& Vogler, A.- G , Freiborg I.
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Diese Woche
gewähre ich weiter auf meine sämtlichen Waren "MU trotz der anerkannt billigen Preise

> 207 ° Rabatt i
Besonders empfehle einen großen Posten Spitzen und Spitzenstoffe für Blusen und Kleider geeignet,

UW- zu staunend billigen Preisen . "HW

w

I Kaisersfr. 167Paul Burchard

w

I
G

I

I
8 G

Ralsersfp. 167 |

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme an dem unerwartet raschen

und schmerzlichen Verluste unseres liebe» Gatten und Vater-

L-kenr Mel
Gendarm a. D.

und für die vielen Kranzspenden , sowie für die zahlreiche Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte sprechen wir allen Freunden und
Bekannten unseren innigsten Dank aus , insbesondere dem hoch,
würdigen Herrn Geistlichen , den Großh. Herren Richtern und
Beamten de» hiesigen Amtsgerichtes, den Vertretern der Gen¬
darmerie und den katholischen Männervereinen. 2060

Karlsruhe t
Mühlingen. den 4. Februar 1907.

Die tranernden Hinterbliebenen .

Einer verehrl. Kundschaft zur gefl. Kenntnisnahme, daß mein bis¬
heriger Platzarbeiter

nicht « ehr in meinem Geschäft tätig und nicht mehr berechtigt ist.
Aufträge für mich anzunchmen . 2057

Hochachtend
Willi . Rupp , Kohlenhandlung,

48 AkadeWilestrasse 48 , nächst der Karlstratze .
— Telephon 1093. —

Internationale
Hunde - Ausstellung

Reilbronn a. I).
• 2. und 3 . März 1907 •

in der städt . Wollhalle und dem anschliessenden
Eeitbaus , verbunden mit einer

vom Verein für deutsche Schäferhunde
( S . V . ) , Sitz in München , veranstalteten

Sonder -Ausstellung
Deutscher Schäferhunde
nebst Dressur - Prüfung .

Vom Kartell der Stammbuch führenden
Spezialklubs anerkannte Preisrichter .

Geldpreise in allen offenen Klassen .
In den Nebenklassen wertvolle Becher.

Anmeldebogeu durch den Ausstellungsleiter
Herrn Otto Merker , Heilbronn a. N . 736».2.2

Anmeldeschluss : 15. Februar.

Die Garnisonverwaltung Karls¬
ruhe läßt am Donnerstag den 14.
Februar 1907, vormittags von 9
Uhr an im Holzhof , Ostendftratze
19, ausrangierte Geräte , Brenn¬
holz, Sopha , 1 ' Rollwagen, 140
Bettstellen alte Leinwand, wollene
Decken, Lumpen, Oefen , Eisen,
Messing usw . gegen Barzahlung
meistbietend versteigern, wozu
Kaufliebhaber eingelaoen werden.

Bekanntmachung .
Die Stelle der

Schwimmlehrerirr und
Wäschearrsgeberirr s.i

im städt. Bierordtbad ist auf 1.
April d . Js . zu besetzen.

Bewerberinnen , nicht unter 20
Jahre alt , wollen ihre Bewerbun¬
gen schriftlich unter Angabe der
persönlichen Verhältnisse sowie der
bisherigen Beschäftigung spätestens
bis 17 . d . Mts . anher einreichen
und erhalten solche , welche schon
Schwimmunterricht erteilt haben
oder des Schwimmens kundig sind ,
den Vorzug. 2025 .8 .1

Karlsruhe , den 2. Febr . 1907.
Städt . Badverwaltung

(Bierordtbad ) .
H o f st e t t e r .

Sandweier .
Anmm-,Nntz - n. Bnnn

hlMßMW . *

Jmiipf
'
iiniiilKini

'
tfllt „Wuenlob

"
lascht n. bügelt am schönste » bei größter Schonung der Wäsche .

Rasenbleiche kostenlos . 10400-.86 .18
Vertreter in Karlsruhe : A . Ehrmanntraut, Mnlerßr. 44, IV.

Rotd-ücrkauf Baden -Baden.
Haus II . Ranger , in bester Lage , mit Wein- u. Bierrestaurant und

großer Frequenz, sehr günstige Zahlungsbedingungen. Offerten , nb
l’ - b . 4010 qn Rudolf Moste , Baden -Baden ._ a30».2 i

Zigeynerin,
fljü erh., billig zu verkaufen. 3.1«4216 Göthestraße 88 , park

Ein od . zwei Kaufleute erh . gut bürg.
Mittags - » . « bendtisch * Ji 1 .

Zu erfragen unter 84165 in der
Exped. der . Bad . Presie".

Di« Gemeinde Sandweier , Amts
Baden , versteigert aus ihren Ge¬
meindewaldungen folgende Hölzer :

L. Distrikt III ( Gaggenau ) .
Am Mittwoch den 6. und Donners¬

tag den 7. Februar dS. IS ..
vormittags 10 Uhr beginnend,

147 Eichenstämme von 3 Fest¬
metern abwärts , 91 Eichenab¬
schnitte , 7 Rotbuchen von 8
Festmetern abwärts , 9 Hain¬
buchen , 11 Erlen , 2 Rusch« :,
2 Eschen von 2 Festmetern ab¬
wärts , 81 Ster eichenes und
85 Ster gemischtes , größten¬
teils zu Wagnerholz sich eig¬
nendes Scheitholz;

am Freitag den 8. Februar d. Js .,
vormittags 10 Uhr:

88 Ster erlenes und gemisch¬
tes Scheitholz und 5245 bu¬
chene und gemischte Wellen.

Abgang jeweils vormittags 9 Uhr
vom Rathaus in Sandweier , Zu¬
sammenkunft um 10 Uhr beim
Vahnwart Huber.

b . Distrikt I lOberwald ) :
am Samstag den 9. Februar d. I .,

vormittags 10 Uhr:
20 Forlenstämme ( Dürrstän¬
der ) von 1,6 Festmetern ab¬
wärts .

Abgang um 91/, Uhr vom Rat¬
haus in Sandweier , Zusammen¬
kunft um 10 Uhr am sogenannten
Heuweg .

e . Distrikt II ( Riederwald) :
am Samstag den 9 . Februar d . I .»

mittags 1 Uhr :
49 Forlenstämme, darunter
sogenannte Waldreckiter , von
4 Festmetern abwärts .

Abgang nm 121/. Uhr vom Rat¬
haus in Sandweier . Zusammen¬
kunft um 1 Uhr an der Rastatter -
strasie bei den Schieüständen.

Hierzu werden Liebhaber mit
dem Anfügen eingeladcn. daß di«
Bedinaungen jeweils vor Beginn
des Ausgebots bekannt gegeben
werden. 889a

Sandweier , 30. Januar 1907.
Das Bürgermeisteramt .

einem Frl . sofort 30 Mk.
Hauptpostlagernd 8 . 8 4« ,

« arlsrnha. 34190

meines alljährlich im Februar stattfindenden
Inventur -Ausverkaufs ist die rasche Räumung
von allen denjenigen Sorten und Einzelpaaren,
welche nicht mehr ergänzt werden oder am
Lager an Glanz und Ansehen etwas verloren
haben oder ähnliches . Es entspricht den An¬
forderungen der Zeit, im regulären Geschäft
stets nur das Neueste anzubieten . Dadurch
wird notwendig , von Zeit zu Zeit grössere
Bestände , weiche den Raum für Neueingänge
wegnehmen , zu jedem Preis abzustossen . Hierbei
rechnet man auch mit erheblichen Verlusten,
womit aber der Vorteil , stets grösste Auswahl
ganz neuer Sortimente halten zu können , nicht
zu teuer erkauft ist . Es wird nun überdies
hierdurch meinen Kunden Gelegenheit geboten,
während des Inventur -Ausverkaufs ausser-

gewöhnlich vorteilhaft einzukaufen. 1190

H
.

Landauer
Sehuhwaren-Magazin.

iliilnifrftriijmiiiij.
Das Großh . Hossorst -u« Jagd »

amt Karlsruhe versteigert
Krtitiz len 8. fttlrnit

au« Großh . Wildpark , aus den
Abteilungen II , 20b, im neuen Acker ,
und >1, 31b, Neubrunnenschlag, Di¬
strikt des Hofjägers Schaffer :

160 Ster sorlene Prügel H . Kl.,
9000 sorlene Wellen und einige
Lose Schlagraum

Zusammenkunft früh 8 Uhr im
ParkhauS an der Friedrichstaler
Allee.

Geld
erhalten in jeder Höhe gute GeschäfS-
firmcn , sowie Private . 937»

erhalten auf reeller Basis gegen Ab¬
nahme von Wein , Darlehen von
10000 Mk., evt . auch mehr.

Hypot heken-Kapital
wird an erster Stelle auf Privathäuser ,
sowie iudustrielle Anlagen in jeder
Höhe gegeben.

Offerten unter F . T . 4747 bef.
Daube A Co ., Frankfurt a . M .

Pension
für 12jährigeS Mädchen zu gleich¬
altrigen Kindern gesncht . Off . unt .
Ar. B4201 an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten.

werden bei billigster Berechnung
schön und dauerhaft geflochten bei
Fr« virnpfsl , LtnM-tem ,

Klanprechtftraß « 24, Hth ., 1. St.
Karte genügt.

Reelle Heirat.
Frl . , kath. , sehr tücht . , Ende 30,5000 Jt Verm. , wünscht m. anst.

liebensw . Herrn sich bald, zu ver¬
heiraten . Verschwiegenh . Ehrens.
Offert , unt . Nr . 13420«
Exped . der -Bad

_ an die
Presse " erbeten.

3000 » .
bei guter Vergütung auf yA Jahr
von Selbstgeber z» leihen gesucht
gegen prima doppelte Bürgschaft .

Offerten unter Nr . 134203 cm
die Expedition der « Bad. Presie"
erbeten.

Kanarienvögel.
Habe noch einige Hahnen u . Zucht-

hennrn, sowie Gesangskäfige billig
zu verkaufen . 84220 .2.1
Joseph Juud , Ariegstr . s , IV , r.

Ebendaselbst ist eine Waschmange
mit hoh. Gesiell bill. zu derkanfcn .

„. äu , KiiSttSihl & r
gesucht. Offerten unter Nr. «426?
an die Exped. der »Bad. Presie " erb.

Petroleum und Holzlieferuug ,
sowie Anfuhr von Steinkohlen.

Mittwoch de« 20. Februar , früh
10 Uhr , wird in unserem Geschäfts-'
zimmer. Spanierstraße Nr . 4, di«
Lieferung von ungefähr 21 000 kg
Petroleum , von ungefähr 205 chm.
Weichholz , von ungefähr 500 m
Dochtband , sowie die Anfuhr von
Steinkohlen öffentlich verdungen .

BÄnngimgen liegen zur Einsicht
aus . 909g.

Garnison - Verwaltung Konstanz.

! ! Festsaal Monopol ! !
I direkt b. Hauptbahnhof u. Halte¬

stelle der elcktr. Straßenbahn .
Übermorgen Mittwoch tz. 6 . Leb».
Saalöffn. 7 Uhr. Beginn8 7* Uhr
AusAnordnungGr .MinistcriumS
des Innern v . 26. Jan . 1907 Nr . |
4449 polizeilich gestatteter Auf
tretendes20jähria . Schriftstellers I

I und Dichters |
Carl Wass mann
CarlWassmann
| mit seiner aktuellen Novität : D

„ kr lebe die Armut !
"

ModernesArbeiters Ute ndrama I
in 8 Akten von Karl Waßmann.
Tiefgehendst« Wirkung ! B«08

Enormer Trsolg !
Eintritt : I . Abteilung Mk. 1 .50,

II . Abteilung Mk. 1 . — .
IC Damen zahlen in beiden

Abteilungen die Hälfte-
Der Vorverkauf findet v - nach¬

mittag? 8 —6 Uhr, eine Stunde
vor Saalöffnnng statt (Hotel
Monopol , Haupteingang) u. wird |
Interessenten anempfohlcn .

Jüngerer, lediger Mann
jeden Standes , auch vom Lande, kann
sich an der Ausnützung eine«
In tßeklamcartibcls
beteiligen . Erforderlich Mk . 5000
bar aber Kredit. Garantiert
fichergestelltes Einkommen » jä Ir¬
lich 40 000 Mark . Keine Branche»
kenntnir nötig . Kleine Reisen oder
leichte Bureauarbeit.

Offerten unter Nr. 84223 an die
Expedition der „Bad. Presie" . 2.1

Verloren
Von dem Theater durch die Wald - ,
Erbprinzen- n . Karlfriedrichstraße
bis zur Eintracht ist ein schwarzer
Tibetpelz verloren gegangen. Äb -

gegen gute Belohnung
«inbrennerstraße 46 III . 84194

knzlislhe Wchimilcr,
hell, nußb . pol ., in großer Auswahl
in jeder Ausführung, werden billig
abgegeben bei 1761410 .10

l.uü. Seiter, SSillitme 7.
In einer Amtstadt von ca . 4000

Einwohnern des Bezirkes Heidelberg
ist ein in der Nähe des Bahnhofs
gelegenes und sehr guten Gewinn
abweisendes

Restaurant
mit Rad 52

sofort Familienverhältnisse halber
zu verkaufen . Das Anwesen ist ca .
29,60 .Ar groß, hat noch Bauplatz
und steigt durch bauliche Veränder¬
ungen seitens der Stadt noch er¬
heblich im Wert . Reflektanten ,
welche über ein entsprechendesKapi¬
tal verfügen, wollen gefl . Offerten
sub F . K . J . 658 an Rudolf
Masse, Frankfurt a. M. gelangen
lassen . 904a

gnr HnüMnber !
Goldgestromte Dogge (Rüde),

l ‘ /t Jahr alt, ohne Abzeichen, tadellos
konpiert und gebaut, äußerst kräftig»
, u verkanfen .

Offerten unter Rr - 1896 an die
Expedition der »Bad. Presie". 4L
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Grosser Gelegenheitskauf
in

Kostümen und Blusen
.

Auf unserer Einkanfsreise für die Frühjahrs - Saison hatten wir Gelegenheit, einige überaus grossePosten in Fruhjahrskostüm und Blusen ausserordentlich billig zu erwerben. Wh stellen dieselbenzu derartig niedrigen Preisen zum Verkauf, dass — selbst bei augenblicklich nicht vorhandenem Bedarf —ein Einkauf im voraus unbedingt zu empfehlen ist.

Woll-Blusen
*

Seiden-Binsen
Tüll- und Spitzen -Blusen

Frühjahrs-Kostüme
Boleros , JackenkosfOme.

Die zu M. 23 .50 Jacke auf Seide.

Sämtliche Sachen sind offen ausgehängt und mit deutlichen Preisen versehen , zur freien Besichtig¬ung auch für Nichtkäufer. Keine Ansichtssendungen, aber Umtausch gestattet.
2072

regulär
30- 35 M.

GruppelJ

regulär
38- 42 M.

Gruppe 2
*
J Gruppe 3

regulär
48- 55 M .

Gruppe 2

regulär
13- 16 M.

regulär
10- 11 M.

regulär
29- 32 M.

Gruppe 1 |

regulär
16- 20 M.

Gruppe 5

Gruppe 2 |

regulär regulär
39—55 M.

regulär
24—28 M.

Gruppe 6 |

Gruppe 3

Hirt L Nick \ aclif
.

Urteil .
In der Privatklagsache

deS Waschanstaltsbesitzers
starlvardasch inEttlingen
Privatklägers,

gegen
den Satan weitzmann,
Redakteur in ikarlruh«,

Angeklagter ,
wegen Beleidigung ,

Hat das . Großherzogliche Schöffen-
?ericht zu Karlsruhe in Sitzung vom
8. Januar 1907, an welcher Teil

genommen haben :
1. Dienstverweser Referendar D>»

Glöckner
als Vorsitzender,2. Karl Scheeder , Metzger-

meister, hier,
3. Otto Blochmann , Schuh¬

macher, hier .
als Schöffen ,

Rechtrpraktitant K ö p p « l
als Gerichtsschreibrr ,

für Recht erkannt :
Der Angeklagte Weißmann Anton,Redakteur in Karlsruhe, wird wegen

Beleidigung des Karl Bardusch in
Ettlingen zu einer

Geldstrafe von 30 Mk.
an deren Stelle im Fall der Unbei-
bringlichkeit eine Gefängnisstrafe von6 Tagen tritt und hat die Kostendes Verfahrens zu tragen.

Zugleich wird dem Privatkläger die
Befugnis znerkannt , den verfügendenTeil des Urteils binnen einem Mo¬nat nach Rechtskraft des Urteils durch
einmaligesEinrücken in den Inseraten¬teil der Badischen Preffe , des Volks»
freundS und des Badischen Lands¬
manns in Ettlingen auf Kosten des
Beschuldigten öffentlich bekannt zu
machen. Nachdem daS Urteil die
Rechtskraft beschritten hat, wird das¬
selbe bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 2. Febr. 1907.
Ter ikimtklSgerislhe Vertreter:

l)r. Otto Cantor ,Rechtsanwalt. 2070

Gesucht zum baldigen Eintritt von altrenommierterSekt - und Weinkellenei
gegen festen Gehalt und Spesen einen tüchtigen 939» .3.1Reisenden .

AuSführl. Offerten mit Bild , Zeugnisabschriften und Angabe der
GehaltSansprüche unters'. »'. 4047 an Rudolt Mosse , Freiburg i. B.

1

Tücht. Möbelschreiner
und Polierer

finde« dauernde und lohnende Be-
schäjtiguug bei 812a.3.3
Mtlstk. Veihl & Cie. m. b. H„

Pforzheim.
Einige tücht ge 9088.2 2

Ich suche per 1 . April oder später eine unbedingt
zuverlässige , im Verkehr mit Stadt - und Landkundschaft gewandte

I. Verkäuferin
für meine Abteilung Manusakturwaren . Stellung angenehmund dauernd .

Offerten unter Beifügung von Zeugnisabschriften , Bild und
Gehaltsansprüchrn erbittet 58 i » .4 .3

Chn . Vortisch , Lörrach ,
Manusakturwaren , Kerren - und Damenkonfektion.

Wecheiigdrehtr
bei gutem Loh« gesutt .
iiianitiojjfl&rit bei WelfsMVkitt .

Tüclitige , ältere

f
welche schon auf Werkzeug- oder
Tamplmaschinen gearb>Net haben ,finde» bei guter Bezahlung in unserer
Abteilung Dampsturbinenba « so¬fort dauernde Beschäftigung.
ErsMasl flir tlektrislhtIiibiijilit

Karlsruhe i. B . ,
Siemensstraße 1- 1857 3.2

&teilen finden
Junger Mann
mit schöner Handschrift auf ein
gröftereSBurea» gesucht . Kennt-
niffe in Stenographie «. Maschi¬
nenschreiben erwünscht, aber
nicht «»bedingt erforderlich .Eintritt kann sofort erfolge« ,eventl . nach lieberes „kunst .

Offert , mit Zeugnisabschriften«. Angabeder Gehaltsansprüche
unter Ar. » 4228 au die Gxped .der „Ba d . P resse " erbeten ._
3 0ß Ml/ lägt können PersonenmR . jed. Standes verdienen
v »bt»»r« « b durch Schreibart,. , Häusl.
Tätigt .,Vertrettingre . Näh.Erwerbs »
zentrale in Frankfurta. M. ,„ i»

Wir suchen bei hohem Salair

tüchtige Verkäuferinnen
für die Abteilungen
Schuhwaren , Mannsaktnrwaren , Spitzenund Besätze , Teppiche und Gardinen .

Offerten mit Photographie, Zeugnisabschriften und Gehaltsan-
sprüchcn erbeten an 934»

8. Wronker & Co. , Mannheim.
Wir suchen

z»m sofortigen Eintritt einen
junge », zuverlässigen Burschen
mit geläufiger Handschrift als

Comptoirbote.
Meldungen mit Zeugnissen

an Haasexstein ä- BöglerA.-G», Kaiserstr . 1 ^0, k. 2042

Ich suche zur Leitung eines
beffrrrn Geschäftes sofort einen

jüngeren ,
ledigen Herrn,
der eine Kaution von einigen tau¬
send Mark stellen kann. Branche-
kenntniffe nicht erforderlich.

Offerten unter Nr. B4202 an.
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten._ _

Jüngerer , tüchtiger

Metallgiesser
gesucht bei 1978 .2.2
Leonhard Hohr ,

Metallgießerei, Durlach.

Größere Brauerei Untcrba -
denssnchttüchtigen Maschin sten,dermitDainpf». Eis » « Licht - Ma -
fchiueu, sowie Accninulatoren-batterie vollständig vertraut
ist u . kl. Reparaturen selbstän¬dig ausführen kann. Ib7\ 2.2Bewerber» die auf dauernden
Posten reflektiere », wottenZeng
niffe , Referenzen «. womöglich
Photographie mit t-ehaitsun
npriicb sende« unter ChissreRr. 6008 an die Annoncen
exped. Danbe & Eo. , m. b . H.,Karlsruhe, Waldhorustr . 25,111.

Wir suchen für unsere
Eisen- Knnstru t ions - Werkstattein . durchaus tüchtigen erfahrenen

Meister. 3.1

Tüchtiger Gehilfe
kann sofort cintrcten bei 8^0».3.3
4»g . « ach , Bader u . Zahntechniker ,Auuweiler, Rbeinpf.

kann sofort eintrctcn. 34199.2 lkri tz vr»l . Friseur, ssebelrtt. rr .
Ein junger Mann,
nerei erlernen will, kann aus Ostern
eintreten . August Hahn , Schrei-
ncrmeister , Karlstrabe 7. 63b6s.2L

Es wollen sich nur Herren mel¬
den , die ihre Befähigung durch
langjährige Praxis bei ersten Fir¬men des Hochbaues Nachweisen
können . 867a .3 . 1

Offerten unter F . U. G. 027 an
Rudolf Masse, Frankfurt a. M.

Arbeiter *
,

ein kräst . , findet sos . bei hohem
Lohn dauerndt Beschäftigung .
64198 Kronenstr . 23.

Offene Stellen.
Bei der städtischen Arbeitsnach

wetSanpalt, Zähringerstr. 112,
sind für hier und nach auswärts
folgende offene Stellen gemeldet :
25 Bau-, Maschinen- , Kassen- und
Armaturenjchlosser , 10 Bau-, Möbel-,
Stuhl- u. Modellschreiner, 6 Blechner .4 Eisen- u. Metalldreher, 1 Friseur,
4 Former, 10 Gärtner (18—20 Jahre
alt ). 3 Holzdreher , 1b Feuer-, Hus- u.
Wagen - u . Jungschmiede , 3 Lackierer,3 Mechaniker. 1 Metallgießer (jung. ),5 Möbelpolierer , 3 Schneider und
2 Schuhmacher . 2050

Jüngere

Schlosser

gesncht . i?36*
W .Weiss ^ rfPtiiLPfr ^ -

2 tüchtige

Schlosser
selbständige Arbeiter, finden dauernde
Beschäftigung . 64058.2.2

Fr. Lang , WtzMr. 9.

WlM
- iM

Ein tüchtiger Kaminfeger findet
Stellung bei guter Bezahlung bei
KmiifkzemtiKkr Schmidt

in Loh «. 942a.2. 1
Gewandter, zuverlässiger , junger

Äntseher
mit guten Zeugnissen sucht Wasch¬
anstalt bei Karlsruhe. (Stellung
dauernd.) 3.»

Offerten unter Nr. 830a an die
Exved. der „ Bad. Presse " erbeten.

Wir suchen einen

l Hlnisbtirslhtii .
Bewerber , nicht über 18 Jahre

und nnr mit gute « Zeugnisse» ,
wollen sich melden - 1939.2.2
L. Gärtner & Co. ,
Kurz-, Weiß - ». SMumren en gros,

Kaiserstrabe 227.
Junger stadtkundiger

Hansb ursche
sofort gesucht . 1949.3.2

Karlstrabe 05 , im Laden .

AU WM
der auch mit Pferden umgehen kann,
findet sofort Stellung bei 954»
Heinrich Engster, 8rnW.

Gute Zeugnisse erforderlich . 3 .1
Tech«. Bureau sucht zuverlässigesFräulein ,

welches sowohl in eipficher Buch¬
haltung als auch in Stcnogruphw
und Maschinenschreiben durchaus
selbständig ist. 9.3

Selbstgeschriebene Offerte mit Zeug
nisabschrifien und Gehaltsausprüchen
nebst Angabe des frühesten Eintritts¬
termines sind unter Nr. 1883 an die
Exped. der „Bad. Presse " zu richten .

Modist - MäuleFiD.
Mit der Brauche durchaus

vertrante , tüchtige» selbständige
Verkäuferin

bei hohem Gehalt und JahreS-
stellung gesucht.

Gelernt« Modistinnen erhalt,
den Vorzug.

I». P . Drescher ,
Spezial - Putzgeschäft ,

Kaiserstratze. 2073
Ich suche eine tüchtige, selbständ .ge

Verkäuferin
für Manufaktur- und Weißwaren»
geschäst bei guter Bezahlung. Zeug¬
nisse nebst Gehaltsansprüchen erbeten .
Gmil Fachmann ,918» Gernsbach . 2.2
Ich suche auf 1 . oder 15 . Märzein gewandte?

NiMeMWi
welcher perfekt nähe » kann , gegen
hohen Lohn . Zeugnisse aus guten
Häusern erforderlich. 94la.8.1
cm Fdrikiilt A . Heiss .

Bruchsal.
Gesucht sofort ein besseresZimmermädchen

das nähen , bügeln kann und kinder¬
lieb ist.

Melden vorm , zwischen 10 11,
nachm. 2—8 Uhr. 64055.2.2

Kochstrabe 7 . II I.
ZW fofocL Antritt gesucht
noch ein junger, anständ. Mädchen,
welches bei den Eltern wohnen kann
v» n Houten ’s Cacao - Stube ,
B4195 Kaiserstr. 187.

Ke ucht per 1. März tücht •
zuverlässiges, saubere » •_>•

Mädchen, 3 *
für Koche » und Wäsche, welche-
schon in best. Häusern gedient hat und
gute Zeugnisse hat. AnfangslM
monatl 20 Mk .. später mehr . Zunielden nach Gernsbach im Murgtal.4245_ Villa Sophieuruh . i

<* esuc * lit
eine KSchi«, die gut bürg, koche, '
kann u. etwas Hausarbeit mit über- fnimmt. Eintritt 15. Februar Ei»älteres Mädchen oder Kran
kleinen Kindern . Eintritt 15. Februar.Ein Hausmädchen. Eintritt 15.
März. Guter Lohn u Behandlung ,
gesichert. 2.1 -

Offerten unter Rr. 84231 au die
Exped der „ Bad. Presse " erdeten.

Mädchen-Gesuch.
Brav . , ausländ. Mädchen für Küche

und Haushalt sofort gesucht . 1M)9*
Karl-Kriedrichstr. 22 (Eingang

Erbprinzcnstr.) iw Delikatessengeschäft
Ein braves welches dar

jüngeres . ' Kochen dabei
lernen kann , sos. gesucht . 83701 .3.3
_ Kronenstr . 16, Part.
Selbständige
»len auf sofort gesucht. 2.2
> 3800 Akademiestr. 55, 3. St.

Einfaches tüchtiges 82567
Mädchen

gesucht . Gute Behandl. angem.Lohn . Sophienstr. 148 IV. Iks.
In kleinem besseren Haushalt auf

dem Lande , 2 Personen» wird für
alsbald ein solides braves Mädchen
von 16 —18 Jahren gesucht . S1\ .i

Gefl. Offerten sind zu richten au
Frl . J . Möbus ,

I,ongevllle (Krs. Metz ).
Jüngeres, fleißiges und williges

Uabckon kür h ' Uslicke Arbeite»Jlt UUluril sofort oder 15. Febr gef.84139.2.2 « ernhrdstr . 11 , III.
EMks, Wges Md)«

für Küche und Hausarbeit für sofort
gesucht. 84246

Erbprlnenstrabe 11 , 1. Stock.
Ein junges , kräftiges Mädchen

auf sofort oder 15 . Februar gesucht.
842 0.2 .1 Akademiestr. 22, I.

Sofort wird eine reinlicheMclttrau
mit zwei Kindern gesucht.

Hofbäckerei 2058
W . Wilser ,

« malienstrabe 8.

Tüchtige, zuverlässige Putzfrau
auf sof. gesncht . Oststadt. Off. u. Nr.
64123 a. d . Exp , d. „ Bad . Presse« . 2.2

Näherin,g
tüchtig «, sofort gesucht bei 2.1
A . Undenlaub , Kürschner ,
_ Kaiser trabe 191. 2059

Sofort eine tüchtige Mouatsfnm
gesucht. Sophienstraße 128 , 4. St.

Lehrling gesucht.
Größeres hiesiges Exportgeschäft

sucht einen Lehrling mit guter Schul¬
bildung. Offerten unter Nr - 2008
a» die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten . 2.2

MW - UM.
Für daS Bureau eines hiesigen

Engros -Geschäftes wird auf 1. April
ein Lehrling mit guter Schulbild¬
ung gesucht. Selbstgeschriebene Off.
unter Nr . 1916 an die Exped. der
^ Bad̂ Preffe" erbeten. 4 .8

UriU -Wch.
Auf Ostern suche« wir für unser

kaufmännisches Bureau einen Lehr¬
ling mit guter Schulbildung , ebenso
einen solchen für unsere lcchnische
Abteilung . 2010 .2.2

Grund & Oehmichen ,
Waldftraste 2«.

Lehrstellen.
Lehrstellen offen für

Blechner und Installateure , Bäcker,
Buchbinder , Drahtflechter . Frr-
seure, Gärtner , Glaser , Holzdreher,
Küfer , Kaufleute (für Kolonial- u.
Delikatessengeschäfte ) , Kupfer¬
schmiede,

' Maler . Phonographen,
Schlosser , Schmiede . Schreiner,
Schneider , Schuhmacher, Stein¬
drucker , Steinbauer , Tapeziere und
Uhrmacher.

Lehrstellen gesucht für:
Eisen - und Metalldreher , Elektro¬
techniker , Elektromonteure , Fom-
Mechaniker , Gärtner . Holzbild¬
hauer , Lithographen , Maurer , Wa-
schienentechnrker , Mechaniker, ^ Kauf-
leute ( auf Bureau ) . Köche, Schlos¬
ser ( mit Kost und Wohnung beim
Meister ) , Uhrmacher und Zeichner .

Nähere Auskunft jeden Werktag
von 8— 1 Uhr und von 3— 6 Uhr .

Die Vermittlung erfolgt kosten¬
los . 2051

Stadt . Arbeitsnachweisanstalt .
Zähringe rstraße 112.
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Lehrling
1 unser lauf nt. Bureau gesucht.' Offert , unt . Beifüg , der Zeug¬

nis,'- über genügend . Vorbildung zu'
Mten an 2032 .21

Fischer & Kiefer , Kirlsrnhk,
»„ tralbeizungS - u . Apparatefabrik .

Junger Mann , mit guter Schul -
hjKlllg und schöner Handschrift ,
-M- et auf Ostern kaufmännische
Lehrstelle unter günstigen Bedin¬
gungen und bei sofortiger Vergü -
^

^ lbzesckr. Off . unt . Nr . 1974 an
tzj, Expedition der ^Bad . Presse " .

Reisestelle sucht
verheix . tüchtiger u. rout . junger Mann

MuMtlclbrniche
erwünscht, eventl. auch als Filial¬
leiter. Offerten unter F . B . 4008
0„ Rudolf Jlosse , Baden -
Baden ._ 842a.2,2

Kaufmann ,
mit sämtl. Kontor - , Lager - u. Acrsand -
arbeiten, ins . seiner langjähr . Praxis
vollständigvertraut , sucht anderweitig
dauernde Stellung , als Buchhalter ,
Lagerist od . Expedient , gleich welcher
Branche . Offert , unt . Nr . 927» an
die Eivedit . der »Bad Presse ".

verli « Mann ,
(80 Jahr ) , z. Zt als Magazinier in
groß. Möbelfabr . Rheinhess, tätig ,
sucht sofort oder per 1 . Avril Per -
traueusposteu . Kaution kann ge-
hellt werden ; gute Zcugniffe stehen zu
Diensten . Gefl. Offerten unt . Nr . 947 »
an die Expcd der »Bad . Presse 3.1

litt jnng ., mitiiärfreier liitimi
sucht zur vollen Ausbildung als
Sausmann Stelle al » BolontLr
auf einem kaufmännischen Bureau ,
Waren- oder Fabrikgeschäft .

Offerten unter Nr . 84268 an die
Expedition der »Bad . Presse " erbet.

Lücht. Verkäuferin »
mehrere Jahre in größerem Geschäft
in Mannheim tätig , sucht in Ma » u-
sakturwaren oder Herrenwäsche Stell¬
ung . Eintritt sofort . Offerten unt .
8*2Ü7 an die Expedition der „Bad .
Presse " .
^ lltin l" cht sof . Stelle

Y44 . als Kassiererin
»der Berkäuferin (Lcbensmittelbr )

Offert , unter Nr . 84230 an die
Exped der „ Bad . Presse ".

mit sehr guten Zeugnissen sucht
TageSstelle . Offerten unter d>. 00
haumpostlagernd erbeten . 84250

Tüchtige II . Arbeiterin sucht
Stellung .

, Offenten umwr Rv . 916 a an
die Expedition der „ Bad . Presse

Id besseres Mädchen
sucht Stelle als Buffetfräulein in
ein besser Restaurant oder sehr gute
Wirtschaftper 15. Febr . , ev. auch früher .
Adresse zu erfragen unter 63720 in
der Exved. der „ Bad . Prefle ". 9.3

Geb jung . Fräulet « , der sranz .
Sprache mächtig , sucht passende

» Offerten unter Nr.wimv * 84232 an die Expe-
dltion der „ Bad. Presse " ._Gebildetes Mädchen
auä guter Fam., erf. im Schneidern
und allenhäuÄ . Arbeiten suchtStel¬
lung zum 15 . Febr. als Stütze od .
zu Kindern , Familienanschl. erw.

Off . unt . 1988 an die Exp. der
»Bad . Presse" erbeten.

liodes .
Tüchtige II . Arbeiterin sucht

baldigst Stelle .
Offerten unter Nr . 946» an die

Exved . der . Bad . Prefle ". 2.1

Eine gutgehende
? i *

« n _ kautionSfähige , tüchtige Pächter
auf 1 . April zu vermieten . Metzger
bevorzugt, jedoch nicht Bedingung ,
Rahcres unter Nr . 454 in der Ex¬
pedition der »Bad . Presse " . *

Kochherrsohaftliclie
Wohnung

Moltkestratze 37, parterre, aus
1. April 1907 zu vermiete»,
Enthaltend 7 9 Zimmer, reich¬
liches Zubehör , Zentralheiz¬
ung , ele Irisches Licht re. Zu
er,ragenStei « straste2S » Archi-
trktnrbureau . 1813.5.3

per 1. April oder früher:
Kasanenstr . 11, 3 . Stock, 2 Zimmer , Küche , Alkov rc . , M. 306
Kaiser-Allee 53, 3. Stock , 4 Zimmer und Zugchör , M . 550
Kar!-Wilhelmstr 86 , 2. St . , 4 Zimmer, Bad u . Zug. , M . 650
Karl -Wilhelmftr.,68 , 3 . Stock , 3 Zimmer u . Zug. , M . 450
Kriegstratze 8, 4 .

'Stock , 6 Zimmer , Bad u . Zugehör , M . 820
Das Nähere auf meinem Kontor zu erfahren.
A. Priniz , Bittbrallkrei, Karlsruhe

W8.6.3 Kaiserallee 15.
£ infamilienbaus .
Pachstraste 2 , 11 Zimmer, Küche

Bad , reichlich Zubehör günstig zu ver¬
mieten oder zu verkaufen .

Näheres daselbst. 81264 .10.9

anf sofort oder später :
Georg -Friedrichstr . 35,5 . St . |

3 Zimmerwohnung,
I Karl -Wilhelytstr . 36 , 2. St . |
] S Ztmmerivohunng.

Zu erfragen im Bureau !
Melanchthoustr . 2. 458*

Wohnung
mit 8 Zimmern und Zubehör im 3.
Stock per 1. April zu vermieten . Zu
erfragen Markgpafeustratze 32 ,
parterre , in der Rahe des Rondcll -
platzes ._ 88i *

schSnt 3 Btmntermohnnns
mit reich!. Zubehör Parkstr . 3 per
sofort oder später zu vermieten . Näh .
03655 .6.5 Duxlacher Allee 1 >. 4. St .

An? 1 . April 5 Zimmer » Küche ,
2 Mansarden . Keller, Anteil a»
Garten billig z« vermieten . >' 3510
Grüuwiutel , Berbiudungsftr. 5,

Fr . Kiatner .

Kriksistraße 12
kbcim Hauptdahuhof ) ist im 3. St .
eine schöne , geräumige 6 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör in freierLage
zu vermieten . Näher , b. Eigentümer
Böckhstr. 17, III ._ 723*

2 Zimmer , Küche
f und Zubehör aus

1 . März oder 1. April zu vermieten .
llbemanntraui , Wiuterstr . 44

Durlachcr - Alice 45
vier Zimmer mit Balkon , Kücke » .
Zubehör auf 1 . April zu vermiet .

Näheres Laden . 03594 .4.3
Eine schöne 2 Zimmerwohnung

mit Balkon u . Zubehör im 2 . Stock
auf 1 . Mörz od. April zu vermieten .
Rah . Beilchenstr . 41,11 . 1 8 « " .2.2
« malienstr. 7 ist eine 2 Zimmer
Wohnung mit Küche und Zubehör
zu vermieten aus 1. April . — Gas -
Wasser — Glasabschluß . Zu er¬
fragen Vorderhaus 2 . St . 15886 *

Angartenstr. 17 ist im 2. Stock
eine große Wohnung von 2 Zim -
mcrn , Küche und Keller sofort oder
April zu vermieten . Näheres im
Laden . ><3665 .3.3

Branerstratze 17 pnd 2. Stock,
3 Zimmer n» t Zubehör zu ver¬
mieten . Glosct im Abschluß.

Näheres 1. Stock. 415*

Durlacherstr . 47 , 2 . St . , -ist eine
Wohnung , 2 Zimmer , Küche, Kel¬
ler , 16 Jt monatl . sof. od . spät ,
zu vermieten . 84213
Zu erfrag . Kapellenstr . 42 III l.

Gerwigstr . 44 in im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern u.
Zugehör ans 1 . Avril zu vermieten .
Näh. daselbst im Laden . ^ 83127

Goethestr . 16 , 4 . St . , ist eine
Wohnung v. 3 Zimmern u . Küche
auf 1 . April od . später zu Perm .

Näheres 2 . Stock links .
Kaiserftr . 177, Seitenb . , frdl. Woh-

nnug , 2 Zimmer , Küche u . Zubeh .,
per 1 . Mai an kl. Familie zu ver»
mieten . Näh . Vdh „ 4 . St . 03419 .4.4

entspr . Wohnung , von 4 u . 3 Zim¬
mern , Bad u. reichst Zugeh . auf 1 .
April zu vermieten . 03616 .3.3

Köruerstratze 20 ist eine schöne
Parterrewohnung v 4 Zimmern
nebst Zubehör aus l . Mai zu ver¬
mieten . 8425X .4.1

Lessingstr . 45 , 2 Tr . , n . Kriegstr . ,
5 Zimmerwohnung , Balkon u .

Zubehör auf 1 . April zu vermiet .
650 M . Näberes daselbst . 88821

eine Wohnung - von 4 Zimmern
. auf 1 . April zu vermieten .
331211 Näh , im Friseurladen .

Kapellenstr . 42 , 3 . St . , ist eine
Wohnung mit 3 Zimmern , großer
Mansarde und Zubehör auf 1 .
April zu verm . 84213

Zu erfragen 3 . Stock lks.
Schesfelpratze 8 , 2 . Stock , kleine
3 Zimmerwohnung auf 1 . April
an kleine Familie zu vermieten .
Preis 300 Mk. Näh . daselbst oder
Weltzienstraße 41. 83851 .2.2

Uhlaudstr . 18, 3. St . , schöne 3 Zim -
merwohnungm. Znbh. aufl.April,
sowie ein Mausardenzimmer so¬
fort zu verm Näh . parst B4069.5.2

Beilchenstraße 25 ist im 4. Stock
eine schöne 2 Zimmerwohnung
nebst Zubehör aus 1. März zu ver¬
mieten . Näh . 2 . Sst r - 83968 .2.2
Wilhelmstr . 65 ist der 3. Stock
4 Zimmer, Küche, Keller, Mansarde
usw. wegen Versetzung auf 1 . April
bill. znverm . Näb . das. 03549 .4.4

Stadtteil Mflhllmrg.
Gliimerstraste 16, gegenüber dem

Bahnhof , i | t ein Laden mit Woh
nung, im 4. Stock eine 3 Zimmee .
Wohnung, im Hinterhause 2 helle
Räum «, 4 Stall für 2 Pferde
und Remise auf sogleich od. später
zu vermiete « . Der untere Sst mit
Hinterb . würde sich f . eine Metzgerei
oder ähnl , Geschäft bes . gut eignen .
1783* Näh . Lindenplatz 7.

Mahnungen """
von 3 und 2 Zimmern auf sofort im
Neubau der Restauration zum
Saalbau in Mnhlbnrg, Zachstr.,
zu vermiete ». Näheres im Bureau
des Architekten : Weinbrenuer r . 2 .
Mühlburg, Rheiustr . 62, 2 St .,

ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
2 Küchen, mit Zubehör , aus I . Apr .l
1907 zu verm . Näh . 1 . St 8 *M°.4 .2

| Baden-Baden. 1
I Ein in bester Geschäftslage, 9
■ Lichtentalerstraße, in der Nahe 8
8 der Reichspost, befindlicher 8
8 groster Laden ist per »8 l - Januar 1907 zu vermieten . 88 Aus Wunsch kann dazu eine 8
8 Wohnung von 4 Zimmern mit 8
I Zubehör in der 3. Etage des ja
8 Hauses abgegeben werden. 88 Hoflieserant I». »4a>er, 8
8 Sophiruftraste 46, 8
> 882» B.-Badeu . 3.3 ■

liassiil , miiirii Zimmer.
88042 .6.5 Kreuzstraste 16 , 11 .
Akademiestr . 39 , 1 Tr . , ist ein eins ,

möbl . Zimmer u . 1 Mansarden¬
zimmer mit Pension zu vermiet .

Rmalienstratze 74 , Eing . Leopold-
straße , Vdtis . , 2 Trepp ., ist ein gut
möbl Zimmer mit od . ohne Pens ,
sof . od. weiter zu vermiet 04012 2.2

Blumenstraste 2 » , 2. Stock, iff ein
gur möbl. Zimmer per sofort zu
vermieten . B4260 .2 . 1

Bürgerstr . 12 , Vorderh . , 3 . St . , ist
ein einfach möbl . Mansarden¬
zimmer zu vermieten . 84188

Degcneldstr . 4 , 3 Sst, lks ., findet
ein ordentlicher Arbeiter sofort oder
später gute Schlafstelle , bei stinnig-
häusser . 640404 3

Kaiserstratze 21, 3 Stock, ist ein
gut möbliertes , kleines , heizbares
Zimmer mit oder ohne Pension
sofort zu vermieten . 83974 .2 .2

Kaiserallee31 , parst , ist ein Schlaf »
«. Wohnzimmer mit Pension an
an 1 od 2 Herren zu vermiet . 8 " «' , . ,

Kaiserfir . 33,2 . St., ist ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten . 8«»«. .̂,

Kronenstr . 3 , Hth . , 2 . St . , rechts ,
wird ein Mitoewohner für sofort
oder später gesucht. Preis 7 JC
monatlich . 84182

Lnisenstr . 6 , 2 Sst , ein schön möb -
liertcS Zimmer mit 2 Fenstern
sofort z» vermieten . 83979 .2 2

Morgenstraste 49, 3 . Stock, ist ein
freundl . möbl . Zimmer aus sofort
oder später zu v rmie >en . 0 976.2 .2

Rüppnrrerftr. 92 » ein Zimmer
od Wohn « . Schlafzimmer , gut
möbliert , ohne vi»-ä- vi », per sofort
oder später zu vermieten . 0 » " -'- »

Tchwanenstr . 21 , 3 . St . , ist eine
billige Schlafstelle sof . zu Perm .

Marienstr. 48 ist im 3. Stock cme
Wohnung von 6 Z mmern, Küche,
Keller, Mansarde auf 1 . April oder
1 . Mai z« vermieten . Zn er¬
fragen 1 . Stock . 03579

Lstend r . 40 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung » 2 Zimmer , Käme
« ell -. r , sof. od . spät, zu vermiet . Näh .
das. Lad . Preis >80 Mk . 03615 .3.3

Rüppnrrerikr . 92 » schöne Vier
Jimmer Wohnung , große Küche
Koch- u-Leuchtgas , sonst .Zugehor ohne
vis -a -vis , prciSw . zu vermiet - 8 « « *' *-,

Wald i raste 50, 3 . St., ist ein sehr
schönes, groß . , fein möbl . Zimmer
sofort zu vermieten ._ 84041 .2 2

Wielandtstr . 14 . Stb . 2 . St . , ist
ein freundst möbl . Zimmer m . sep .
Eingang ist sof. od . später billig

jju vermieten ._ 8421 ?
Wilhelmstraste 34 , 2 Stock, ist
ein schön möblierte » Zimmer
mit oder ohne Pension ans sofort
zu vermiet en. _ 1Sq2.3. '

Zirkel 13 , parst , ist ein gut möb-
kiertcs Zimmer mit separat Eing .
sofort zu veruiieten . 84922 .2 2

Kaiserstrasse 125
zwischen Kreuz- und Ädlerstrasse

erhielt

Waggon

Porzellan
und werden dieselben zu =t=
sehr billigen Preisen verkauft .

Rabattmarken werden trotzdem abgegeben .

Steingut .
Teller, tief » . flach, glatt 6 4
Teller , tief nnd flach gerippt 8 ^
Dessertteller, glatt 5 s
Dessertteller, gerippt 8 4
Tassen, weis» 6 4
Tassen, bunt 8 4
Satz Schüsseln weiss, 5 stck.58<s
Satz Schüsseln bunt , e stck. 98^

Porzellan .
TaSSOn , bunt und weiss 8 4
TaSSen, Pein dec .m .Untertassen 15 4
Teller, 22, 19, 14, 9 i
Dessertteller , ^eiss 17, 9 4
Platten 39 , 30, 23 , 20 ^
Salatier,nmd, ger. 25,19,12,9^
Salatier □ 35 , 22, 15 4
Beilagschalen 19 , 15, 10 4

Max Bond;
“

sr
WascbgarDireD , bnal . P5
Essig-n. Oelkrüge P . stck . 284
Salz- n. Mehlmetzen 2S s
Gewürztonnen, e stck. 60 j
Gemüsetonnen, neue Fa9<m 38^
Reifschüsseln, gross 484

Kafieeserfiee, 8 (eil . I48
fein decorlert

Kuchenteiler 48, 34, 18^
Dessertteller , ff. dec . 15 ^
Salatier, ff dec . 48, 38 ^
Butterdosen ff . dec . 48 a
Kaffeehannen, ff. dec . 68,48 ^

• Sille genau aiii m Pirna za atSlen. •
Tonnen^Garnilnreii, 12teil. 343
Nachttöpfe 48 , 35 , 28, 25 a
Tortenplatten 85 §
Kumpen , biau 48 ^

,, weiss , gross 38^
Suppenterrinen mit Deckel , gross

88§

Ess-Service , 23 (eil . 1200
Kaffeehannen, « eis*

48 , 32, 26, 22 -5,
MllChtÖpfe, Satz6Stck. , dec. 88^1
Saucieren, weiss u . bunt 68 -s,
Bieruntersätze , P . Dtzd. 1.20
Löwenhopfterrinen , Port . 32 ^

■ ■

II.
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oche !
zu auffallend billigen

So weit der Vorrat reicht !

ir bringen in dieser
oche
aren aller Art ,
eiche eigens für

diesen Zweck
aufgestapelt ,

Preisen ^ 6
So lange der Verrat reicht .

Von Montag den 4 . Februar bis einschliesslich Samstag den 9 . Februar .
An Wiederverkäufer

werden diese Waren nicht abgegeben .

io, 15,20 A Echte Porzellan-Essteller Xt lCu flach, m 20,15,10,
Glas

Weingläser ,
Bierkrüge
Wassergläser
Bierbecher , starkes Glas
Henkelgläser
Weingläser „Mathilde “
Likörgläser
.Salz * u . l ’fcll 'ernäpte
Salznapf '

, allein

Kugel- u . Sternmuster 9 H
28 H

7, 6 , 4 %
» H
9 H

14 H
«
6 A

4 , 2 A

Geschliffene
mit

;Jeinkaraffes«fS.iuu ^

Porzellan
Dessertteller . 8 , 5
Suppenterlnen , m .Löwenk .75,68,48,88 ^ )
Salatiören , rund , massiv 48 , 38 , 65 , 28 H
Salatlören , 4 eckig , massiv 18 4
Beilagscbaleu , oval , massiv 22 , 18 ^
Platten , oval , massiv 68 , 50 , 38 , 29 H
Sauciöreu , massiv 55 4
Salatlöreu . 4 eck . Fa ^on , Fest , 38,28,19 ^
Platten , ov . Fa ^on , Fest . 75,68,55,28 J)
Salatiören , runde Fayon . Feston 68 4
Saucieren , Faijon , Feston 65 4
Bellagsehalen , Fa ^on , Feston 36 , 27 4

Bier -Service , fl’, bemalt 1.25
Wasser -Satz , Krug , 2Glüser bunt bem . 60 ^
Honigdosea 24 H
Citronenpresseu 9
Käseglocken , Weinlaubmuster 38 chjButterdosen mit Deckel 38 , 22 -3)

Tee Service (2 Fers.)
Teekanne , Milchkanne ,'

^ Zuckerdose, 2 Paar Tassen |mit Tablett

98 1 .95
4 2 .45 Wäsch-Service, 4 1.95

2 .45 98
^Emaille :

2. 1% , ■;*
Milchträger mit Bügel 85 , 68 , 45 ,
8alz - n . Mehlfässer 85 , 75 ,
Seifenhalter 17 ,
Milchsiebe 38 ,
Fleiscbsiebe 45 , 40 ,
Kaffeefilter
Kaffee - nnd Teesiebe 17 , 14 ,
Fleischsiebe mit Stiel 48 , 40 ,

'
hiLtr.

38 H
48 H
IO ^
38 B>
36 3 )
42 ^
10 4
35 4

Ein Posten Emaille J

SchüpflfiffElblEGhB 4a48
Fleisch -Töpfe
Konsolen 8 . 8 . 8 . 1 .45 , 1 .20 , 98 4Scheuer - Bürstenhalter 95 , 75 ^
Kaffeekannen 75 , 63 , 42 , 35 , 28 H
Suppenschüsseln 1 .45 , 1. 20 , 85
Zwiebelbehälter 78 , 68 , 48 H
Toilctteuciiner 2 .45 , 1. 95 , 1 .45
Schöpf - n . Schaumlöffel 24 , 19 , 18

Diverse Haushaltungs -Artikel .
Eine Partie Tischmesser mit Stahl , Holz-

nnd Ebenholzgriffen 35 , 22 , 10 4Eine Partie Dessertmesser 22 , 12 , 10 4Eine Partie Tischgabelu 28 , 18 , 10 HKohlen -Bilgeleisen 1 . 95
Kächenwagen zum Regulieren 1 . 75
Kaffeemühlen 1.10 . 1. 05 , 95 H
Wiegemesser 90 . 70 , 58 , 38

-
1

Butter -Maschinen , 2 . 95 , 2 .45
Kttchenlainpen 76 , 68 , 58 , 28 HPerlfransen für Laiipen , Meter 1 .20
Vorlegelöffel 38 ^

BedeutendePreisermässigung
auf sämtliche

GaslampenInstallation
gratis 1

Echt Porzellan ! Feine Malerei, Goldrand .
! s gä . . . Gompot - oder Rahmservica

Porzellan
Kaffeekannen m . Deckel 35 , 42 , 32 , 24 H
Milchkannen 20 , 14 , 12 , 9 , 8 ,9tTeekannen mit Deckel 48 , 38
Zuckerschalen 4 ^
Bieruntersätze 10 , 8 ^

Salatieren mit f. Malerei 58 t *
Kuchenteller mit f. Malerei, gross 38 H
Milchkannen, 1 Liter, mit f. Malerei 38 A
Handleuchter ff. bemalt |g $
TaSSen ff. bemalt , mit Untertasse 19 H
Kaffee-Service für 6 Personen mit

ff. Malereien 2 .95 , 2 .75 , 1.95

Steingut
1 Post , cröme Wasch -Garnitareu O O C

gross , modern , mit gedeckt . Dosen u . 03
Satz -Schüsseln 6 Stück 1.10
Teller , tief und flach 5 HSauciören 38 ch,Snppen -Terinen mit Deckel 98 , 88 , 75 H
Suppen -Schässeln ohne Deckel

48 , 34 . 30 , 24 ^
Kaffeeschiisseln , ff, bemalt 11
Salutieren , gerippt , 4eck „ 55 , 48 , 35 , 28H
Sachtgeschirre _ 20 \

4 4 Ein Posten Tasse » 4 ^
Knchenschale a . Fuss m . 6 Dessertteller 1 .45

Majolika
1.35Kaffee-Senice , t p

TrS;
Kaffeekanne , Milchkanne
Zuekerdose U5

Blumenkübel exS 0äs K
Blnmenampeln mit Ketten , gross , 1.35
Blumenampeln , gross , Seidenschnur , 48 H
WeinkrUge , 1 Liter , mit f. Malerei 75

Tassen , echt Porzellan ,mit ff. Malerei ,ohne Untertassen , Stk .

Nickel waren s
Ein Posten Essig - n . Oel -Menagen ,

äteilig 48 4Ein Posten Rauch -Service auf Ma¬
jolika -Tablett

Ein Porten Cakesdosen
Ein Posten Saftkannen
Ein Posten Tortenplatten
Ein Posten ovale Platten
Ein Posten Znckerkörbe
Ein Posten Gebäckkörbe m,Einlage 95Ein Posten Eier -Servlce 68

98
98

98 4
4
4

1.40 , 1.25
1.20 , 75 4

58 4
4

Ein Posten Salz -Streuer 9 4Ein Posten Butterdosen 95 4Ein Posten Tablett mit Einlage 68 4
Holzwaren :

Eier - L’hren
Gewürzschränke
Elersebränke
Putz - nnd Wichskasten
Salz - und Mehlfässer
Fnsscheinel

24 , 19 H
85 H

45 , 38 H
25 H
42 ^
85

Bupsienwaren :
Emaille -Pntz , grosse Packete
Messerschmirgel , Dose
Spttltächer
Amor , Dose
Porzellankitt , Flasche
Marktnetze mit 100 Klammern
Staubwedel
Reisigbesen mit Stiel
Spälbärsten - Garnitnr mit Email -

Rückwand 1.95
Scheuertücher 25 , 17 , 14 H
Bodeillack , Dose 2 Pfd . § 5 A

Holzwaren :

13 H
22 9 ,
14 $
6 ^

15 3 )
95 H

33 , 19 3 >
48 , 38 $

Kartoffelstössel
Fleischklopfer
Bambnstische mit 1 Platte
Bambnstlsche mit 2 Platten
Handtuchhalter , braun
Putzschränke

19 H
19 3 t
42 H
95 3,

95 , 40 9 )
2 .63

1000
Stück Glas-. Fagon

Kronprinz

Hermann Tietz
« oeriK

Lütgens & Springer ,
Markgrafenstratze 32,

beim Rondellplatz . Telephon 2340 .
Feinste Referenzen . Zahlung nach Erfolg.

Größte Desinfektionsanstalt am Platze . — Gegründet 1890.
In den meisten Stödten Deutschlandseingeführt n . überall de» besten Erfolg.

Vertragsmäßige Garantie für RadikalauSrottiing, 16298
Untersuchungen werden gratis vorgenommen .

Grchrs Ames«
im Zentrum der Stadt , in bevorzugter Geschäftslage , in uniiiittel»barer Nähe der Kaiserstraße ,

zu verkaufen .
Näheres im Architektur - Atelier , Leopoldsplatz 7 c . 1219 *

IMmntEclischRiitt
Kaiferflr . 231 .

Morgen Dienstag !

Sclilaclilliiü
wozu Höst, ciulabet 17180 *

Ad . ttinderspafher ,

t 'afö -Kestaurant

Grünwald .
Jedei Dianstag ud Fraltag :

Schlachttag .
14418 .26 . 19 1 . MäUer .

Trauringe

Hgskil-, Zlkgcii -, Nejselle u.
kaust zu höchst . Tagespreisen.
H . Kleinberger , Schwanenstr. 23.

Ausgez .Mittagstisch crb.a. l . Fcdr.
best . Herren in kl . Tischgesellschaft im
Zentrum. Zu ersr. uuter 83920 in
der Erped. der . Bad. Breste " . 3.2

In nächsier Nähe von Karlsruhe
ist eine gangbare

IHcöIuiirtidjflft -
>u verpachten , evtl, unter sehr gün¬
stigen Bedingungen zu verkanten.

Reflcklanteu wollen sich- unter
Nr . 930a in der Exp . der „ Bad.
Presse" melden.

0 . 8. P.
ohne Lötfuge ,
in jeder Fa ^on ,
nach Gewicht am billigsten bei
B. Kamphues

Uhrmacher und Juwelier ,
Karlsruhe ,

Kaiserstrassa 199 b, Ecke Wahstr .
AadeöfenL ^ x

Badewannen,
Sitz u- Wumpföadewarmen
und sonstige Badeartikel werden zuden billigsten Preise « abgegeben
im VerkausSrnagazin Kurven -
st ratze 13 , nächst Haltestelle der
10. 1 elektrischen Bahn . 1806
6U5I . Loegler , Ltlphsii 2157.

6—8 Personen finden besseren
Mittag - und Abendtisch .
83656.4.3 Steiustr . » 1, 11 . 2

Möbel
VerschenHt

niemand; bevor Sie aber solche kaufen ,bitte um Ihren Besuch . 956
WM" Kein Kaufzwang . “3p©

Jul . Weinheimer ,
Polftermöbel -Labrik und Lager.

Kaiserstratze 81/83 .

ppaclitBollB ßfiste
erlangen Sie
durch Retttz
hygienisch ,

viisten -
wass. r.

Aeußerlich an -
wendbar.

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf^für Karlsruhe :

IT . Vieler , Warf.,
Kaiserstratze 223 .

Diskreter Postversand. 16686.20 .12

Wichtig für Grossisten,
der t)927ft

Z , Reklame -
Branche .M Zigarren - und

Ziparetten - Etuis
in Leder -Imitation , mit
Spiegel , Bilder , Schil d ,

eben etc . .iefert die
. Maschinen -

j§i Kartonapen - u . ? sp ?sn-
facrik Wächtersbach ,

Friedr . Christian .

e . G . mit « nbeschr. Haftpflicht-
Die zur Abrechnung vorgelegten

Sparbücher bitten wir in unserem
Geschästslokal wieder in Empfang zu
nehmen . 1780.2 .9

Karlsruhe - Mühlburg »
den 28 . Januar 1907 .

Der Roestand -

Bar Gelil lacht !
Wer würde Adresse» aus Eon-

vertS od . Liste» schi eiben od la -P
ue » de Ageunir ubernchrn - ?>'ab. e-
Erwerb » . Infli »» « „ Rejorni ' .
Stuttgart » JohauneSstr - 8ll » .v-o
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